
Scliulnachrichten.

Ostern 1889 — Ostern 1890.

I. Jahresbericht.

Unsere Schule hat in diesem Jahre einen schweren Verlust erlitten. Am 27. Januar starb im

frischesten Mannesalter, im kaum begonnenen 35. Lebensjahre der Oberlehrer Johannes Gebhardt.
Von der Influenza noch nicht vollständig genesen hatte er pflichteifrig und ohne sich Schonung zu
gönnen seine Lehrthätigkeit wieder aufgenommen. Da befiel ihn die Kopfrose, und in wenigen Tagen
führte die Krankheit, die noch vierundzwanzig Stunden vorher bei seinem Ubergange in die Pflege
des städtischen Krankenhauses unbedenklich erschienen war, in plötzlicher Wendung zum Schlimmen
den Tod herbei. Am 30. Januar geleiteten wir den so unerwartet Dahingeschiedenen zur letzten Ruhe-
stätte auf dem hiesigen Nordfriedhofe. Unser früherer Amtsgenosse Herr Hülfsgeistlicher Fritzsche
spendete den kirchlichen Trost und Segen, und der Rektor rief dem Entschlafenen im Namen der
Schule den Abschiedsgrufs nach. In der nächsten Montagsandacht wurde sein Gedächtnis vor ver¬
sammelter Schülerschaft erneuert; der Oberlehrer Schlurick entwarf ein treues Bild der liebens¬
würdigen Persönlichkeit, so wie sich unser Gebhardt im neunjährigen Wirken an unserer Schule
bewährt hatte: ein unermüdlicher, in herzlicher Teilnahme für seine Schüler und mit feinem Ver¬
ständnis für seine Aufgabe arbeitender Lehrer, dem auch bei seiner Thätigkeit der Segen der Zu¬
neigung seiner Schüler nicht gefehlt hat; ein guter Freund aller seiner Amtsgenossen, in deren Kreise
die Lauterkeit seines Wesens und sein Zartgefühl ihn zum allgemein anerkannten Vermittler machte;
ein für seine Wissenschaft angeregter und bei aller Last der amtlichen und aufseramtlichen Lehr¬
arbeit still fortstudierender Philolog, der eben eine wissenschaftliche Arbeit abschliefsen wollte, als
ihm der Tod die Peder aus der Hand nahm. Wir werden allezeit in Liebe seiner gedenken.

Uber das Lehrerkollegium ist aufserdem folgendes zu berichten:
Der Religionslehrer cand. rev. min. Alfred Fritzsche schied zu Michaelis nach zweijähriger

Thätigkeit aus dem Kollegium aus, um eine Stelle als Hülfsgeistlicher an der hiesigen Kirche zu
St. Matthaei zu übernehmen. Zwei andere Abgänge stehen für Ostern bevor. Der Mathematiker
Dr. Rudolph Overbeck, Ostern 1884 als Probelehrer unserer Schule zugewiesen, von Ostern 1885 an
als Hülfslehrer und seit Michaelis 1889 als ständiger Oberlehrer hier thätig, wird an das Gymnasium
zu Freiberg übergehen, und Dr. Reinhard Kade, der seit Ostern 1888 das Ordinariat einer Quarta
als Hülfslehrer vertritt, ist dem Königlichen Gymnasium zu Dresden-Neustadt zugewiesen worden.
Mit herzlichstem Danke für die geleisteten Dienste verabschieden wir diese drei jungen Amtsgenossen,
die sich ebenso in ihre Berufsthätigkeit wie in unsere kollegiale Gemeinschaft glücklich eingelebt hatten.
Mögen sie auch im neuen Wirkungskreise verdiente Anerkennung und volle Befriedigung finden.
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Der Oberlehrer Karl Franz konnte erfreulicher Weise zu Michaelis neugekräftigt in sein Amt
wieder eintreten, nachdem ihn sein Gesundheitszustand zu einer anderthalbjährigen Pause genötigt
hatte. Dagegen hat leider dem Oberlehrer Friedrich Stöhr der von Ostern 1889 an für ein Halb¬
jahr bewilligte und dann bis Weihnachten verlängerte Urlaub die gehoffte Genesung nicht gebracht.
Er ist nach Ablauf dieses Urlaubs auf ein Jahr in Wartegeld versetzt worden. Hoffentlich führt
ihn dieses zweite Jahr der Buhe und Pflege geheilt zu uns zurück.

Für das Winterhalbjahr wurde Dr. Immisch zu einer wissenschaftlichen Reise nach Griechen¬
land und Italien beurlaubt, ebenso Dr. Baldamus zu Ostern auf einen Monat zu einer Reise nach
Italien. Zu mehrwöchentlicher militärischer Dienstleistung wurden Dr. Overbeck, Dr. Strüver,
Dr. Klemm und Dr. Rüge einberufen.

Zur Vertretung für Stöhr wurde zu Ostern Dr. Oskar Wend als Hülfslehrer von Schneeberg
hierher versetzt. An Fritzsches Stelle wurde am 14. Oktober der Kandidat der Theologie Johannes
Richter als dritter Religionslehrer eingewiesen. In Ur. Immischs Unterricht trat für den Winter
Franz ein, so dafs Dr. Kade, bis Michaelis Vertreter für Franz, noch ein Halbjahr auf seinem alten
Posten bleiben konnte. Für Dr. Overbeck ist der Oberlehrer Kurt Junge von dem Gymnasium zu
Freiberg berufen worden. Die durch Gebhardts Tod entstandene Lücke wird durch Aufrücken in
den Ordinariaten und durch die Anstellung des bisherigen Probelehrers Dr. Robert Weber als Hülfs-
lehrers ausgefüllt werden.

Die Neuangestellten haben über ihren Lebensgang folgendes mitgeteilt:
1) Heinrich Oskar Wend, geboren am 81. Oktober 1861 zu Niederwartha bei Dresden, besuchte die

Volksschule zu Weifstropp und hierauf ein Jahr lang eine Privatschule zu Kötzschenbroda. Ostern 1873 trat
er in die Sexta der Annenrealschule zu Dresden ein und verliefs diese Anstalt Ostern 1881, um sich dem
Studium der Mathematik und Physik zu widmen. Drei Semester studierte er an der technischen Hochschule
zu Dresden und setzte dann seine Studien an der Universität Leipzig fort. Nach bestandener Staatsprüfung
wurde er Michaelis 1886 zur Erstehung des Probejahres an das Neustädter Realgymnasium zu Dresden gewiesen.
Weibnachten 1887 wurde er als Vikar an die Realschule zu Schneeberg berufen. Im Sommer des Jahres 1888
wurde er von der philosophischen Fakultät der Universität Leipzig promoviert auf Grund der Dissertation:

„Über ein mit der Differentialgleichung ^ ' + ^ ( ' + g ^ ^ f zusammenhängendes physikalisches Problem."
Michaelis 1888 wurde er wissenschaftlicher Hülfslehrer am Kgl. Gymnasium zu Schneeberg.

2) Johannes Wilhelm Benjamin Richter, geboren am 17. Juli 1864 zu Annaberg, besuchte, im
Knaben-Institut des Kantors Heyne zu Tharand vorgebildet, von 1878 bis 1884 die Fürstenschule zu St. Afra
in Meilsen. Von Ostern 1884 bis Ostern 1888 studierte er in Leipzig Theologie. Darauf war er ein Jahr als
Hauslehrer in Bad Elster thätig; im Sommer 1889 war er Vikar bei P. Tranzschel an der Jobaimiskirche
zu Leipzig.

3) Kurt Junge wurde geboren am 28. Sept. 1856 zu Freiberg in Sachsen. Er besuchte zuerst die
Bürgerschule und dann das Gymnasium seiner Vaterstadt. Von Ostern 1877 an studierte er an der Universität
zu Leipzig Mathematik. Nach bestandener Staatsprüfung wurde er Pfingsten 1881 dem Nikolaigymnasium zu
Leipzig als Probandus zugewiesen; für Oktober und November desselben Jahres übernahm er die Vertretung eines
erkrankten Lehrers an der Realschule zu Schneeberg; hierauf beendigte er sein Probejahr an dem Realgymnasium
zu Freiberg. Vom 16. Mai 1882 an wirkte er bis Ostern 1890 an dem Gymnasium Albertinum zu Freiberg,
und zwar seit Ostern 1884 als ständiger Oberlehrer.

4) Robert Theophilus Weber, geboren am 25. Januar 1862 zu Wünschendorf im sächsischen Erz¬
gebirge, besuchte von Ostern 1874 bis Ostern 1880 das Königliche Gymnasium zu Dresden-Neustadt und von
da bis Ostern 1882-das Königliche Gymnasium zu Leipzig. Nachdem er als Einjährig-Freiwilliger seiner Dienst¬
pflicht genügt hatte, studierte er in Heidelberg und Leipzig altklassische und deutsche Philologie, wurde im
Sommer 1888 auf Grund der Dissertation: „De Dioscuridis rcfpl x&v nag' 'OfiijQip voiicov libello" zum Doktor
promoviert und legte Ostern 1889 die Staatsprüfung ab. Seitdem war er als cand. prob, am Königlichen Gym¬
nasium zu Leipzig thätig.
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Demnach wird
sammensesetzt sein:

das Lehrerkollegium im neuen Schuljahre voraussichtlich folgendermafsen zu-
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Rektor Professor Dr. Richard Richter (Klassenlehrer der Oberprima,).
Oberlehrer Konrektor Professor Dr. Emil Wörner (Klassenlehrer der Oberprima 2).
Oberlehrer Professor Dr. Richard Klotz (Klassenlehrer der Unterprima,).
Oberlehrer Professor Dr. Albin Häbler (Klassenlehrer der Unterprima 2).
Oberlehrer Dr. Richard Friedrich (Klassenlehrer der Obersekunda,).
Oberlehrer Dr. Ernst Lehmann (für Mathematik und Physik).
Oberlehrer Dr. Edmund Lammert (Klassenlehrer der Obersekunda 2).
Oberlehrer Dr. Simon Ifsleib (für Geschichte und Erdkunde).
Oberlehrer Dr. .Malwin Bechert (Klassenlehrer der Untersekunda,).
Oberlehrer Dr. Karl Hünlich (für Mathematik und Physik).
Oberlehrer Dr. Otto Gumprecht (für Naturwissenschaften).
Oberlehrer Dr. Martin Hartmann (für Französisch und Englisch).
Oberlehrer Johannes Schlurick (Religionslehrer).
Oberlehrer Dr. Alfred Baldamus (für Geschichte und Erdkunde).
Oberlehrer Dr. Karl Heinemann (Klassenlehrer der Untersekunda 2).
Oberlehrer Friedrich St Öhr.

Oberlehrer Dr. Wilhelm Strüver (Religionslehrer und Klassenlehrer der Sexta 2). ,
Oberlehrer Karl Franz (Klassenlehrer der Obertertia,).
Oberlehrer Dr. Ernst Schwabe (Klassenlehrer der Obertertia 2)_
Oberlehrer Kurt Junge (für Mathematik).
Oberlehrer Alfred Schönherr (für Mathematik und Turnen).
Oberlehrer Dr. Paul Gläfser (Klassenlehrer der Untertertia t ).
Oberlehrer Dr. Bichard Opitz (Klassenlehrer der Untertertia.,).
Oberlehrer Dr. Johannes Ilberg (Klassenlehrer der Quarta,).
Oberlehrer Balduin Elle (für Französisch und Englisch).
Gymnasiallehrer Dr. Julius Schinkel (Klassenlehrer der Quarta 2).
Gymnasiallehrer Dr. Otto Immisch (Klassenlehrer der Quinta,).
Gymnasiallehrer Oskar Sperling (Klassenlehrer der Quinta 2).
Gymnasiallehrer Dr. Oskar Wend (für Mathematik).
Gymnasiallehrer Johannes Richter (Religionslehrer).
Gymnasiallehrer Dr. Robert Weber (Klassenlehrer der Sexta,).
Oberturnlehrer Bruno Dietrich (auch für Schreiben).
Zeichenlehrer Anton Dietze.
Gesanglehrer Julius Nestler.

Als Probelehrer waren uns aufser dem schon im vorigen Jahresberichte genannten Dr. Johannes
Klemm noch vier Kandidaten des höheren Schulamtes zugewiesen: Dr. Oskar Stöckert aus Leipzig
(Mathematiker), Dr. Walther Rüge aus Dresden, Dr. Robert Weber aus Wünschendorf im Erzgeb.
und Max Winter aus Dresden (diese drei fiir altklassische Philologie).

Das Schuljahr wurde am 30. April mit 523 Schülern in 18 Klassen begonnen; 108 Schüler
waren am Tage vorher aufgenommen worden.

Einen der Neuaufgenommenen verloren wir nach kurzer Frist wieder durch den Tod, den Sex¬
taner Karl Reclam aus Leipzig. Der freundliche, lebhafte Knabe erkrankte um Michaelis am Typhus



und starb am 6. Oktober. Der Rektor gedachte des Trauerfalles vor der Schülerschaft bei Eröffnung
des Winterhalbjahrs; an der Bestattung nahmen mehrere Lehrer unter der Führung des Rektors teil.

Der Gang des Unterrichtes ist in diesem Jahre häufiger unterbrochen worden als sonst, auch
aus erfreulicher Veranlassung durch aufserordentliche Festlichkeiten.

Von den regelmäfsigen Schulfesten wurde zuerst der Geburtstag Sr. Majestät des Königs
am 4. Mai durch einen Aktus nachgefeiert. Der Festredner Dr. Gumprecht sprach über die geolo¬
gischen Veränderungen des mittelländischen Meeres. Es folgte ein deutscher Vortrag des Ober¬
primaners Martin Seydel über Herders Einflufs auf Goethe in Strafsburg und ein französischer des
Oberprimaners Fritz von Plato über das Strafsburger Münster.

Das in ganz Sachsen mit freudigster Teilnahme begrüfste Jubelfest unseres Königshauses, das
Wettinfest, wurde von uns durch einen Aktus Dienstag den 18. Mai gefeiert. Oberlehrer Dr. lfsleib
gab einen Uberblick über die achthundertjährige Geschichte des Hauses Wettin und verweilte in ein¬
gehender Charakteristik bei einigen besonders hervorragenden Herrschern des Geschlechtes. An die Rede
schlofs sich, eingeleitet durch eine kurze Ansprache des Rektors, ein dreifaches Hoch auf Se. Majestät
König Albert, in das die Schüler jubelnd einstimmten. Der nächste Tag war unterrichtsfrei. Als
Abordnung der Schülerschaft beteiligten sich 14 Oberprimaner unter Führung des Oberturnlehrers
Dietrich an dem glanzvollen Festzuge in Dresden.

Am 2. September wurde der Sedantag in bräuchlicher Weise durch einen Redeaktus mit Dekla¬
rationen von Schülern und durch ein Schauturnen festlich begangen. Die Rede hielt der Rektor
über das alte humanistische Gymnasium im neuen Reiche.

In dem Aktus zur Feier des Geburtstages Sr. Majestät des Kaisers am 27. Januar entwarf
Oberlehrer Dr. Heine mann ein Lebens- und Charakterbild des Herzogs Karl August von Weimar.
Von den Oberprimanern sprach Karl Beier in lateinischer Rede über Horaz als Lobredner des
Kaisers Augustus, Martin Domaschke verteidigte in deutscher Rede die Dichtkunst gegen die An¬
griffe des Zeitgeistes und Franz Preger trug ein deutsches Gedicht über Konradins Tod vor.

Bei dieser Festlichkeit prangte in unserer Aula zum ersten Male die neue Schulfahne, die in
diesem Winter auf eine aus der Oberprima gegebene Anregung von den Schülern gestiftet worden
ist, nachdem der Mangel eines solchen Wahrzeichens wie sonst schon so namentlich bei der Wettin-
feier empfunden worden war. Aus der Schülerschaft waren 1150 M. zur Verfügung gestellt worden;
das Königliche Ministerium bewilligte in wohlwollender Förderung des Unternehmens einen Zuschufs
von 350 M. aus der Schulkasse. Für diese 1500 M. ist in der hiesigen weithin bekannten Kunst¬
stickerei von J. A. Hietel ein fein ausgeführtes Prachtstück hergestellt worden. Die Fahne trägt auf
der einen Seite auf grünem Grunde das sächsische Wappen und die Inschrift Gymnasium regium
Lipsiense MDCCCLXXX, auf der anderen im weifsen Felde ein umkränztes Brustbild der Pallas
Athene mit der Umschrift: Ringe, Deutscher, nach römischer Kraft, nach griechischer Schönheit.
Den Entwurf dazu verdanken wir unserm Zeichenlehrer Dietze. Am 17. Januar wurde die Fahne

in einer besonderen Feier, für die der Unterricht an diesem Tage ausgesetzt worden war, durch den
primus omnium Max Landmann mit einer Ansprache übergeben. Der Rektor übernahm sie für die
Schule, indem er den Gebern dankte und im Anschlüsse an die Frage, welche Zukunft diese Fahne
in ihren Falten bergen möchte, guten Hoffnungen, aber auch ernsten Mahnungen für die Zukunft
unserer Jugend Ausdruck gab. Er schlofs mit einem Hoch auf Kaiser und König. Darauf wurde
ein vom Oberlehrer Schlurick für die Feier gedichtetes Lied gesungen. Am Abende desselben Tages
fand der herkömmliche Schulball statt; dabei wurde die neue Fahne der fröhlichen Gesellschaft vor¬
geführt und mit rauschendem Beifall begrüfst.
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Am 23. Mai wurden von sämtlichen Klassen Tagesausflüge nach verschiedenen Eichtungen
unter Führung der Klassenlehrer unternommen. Die Oberprimen dehnten ihre Ausflüge auf l l/2 Tag
aus, die eine (I" 2) ging nach dem Brocken, die andere (I aj) nach dem Schneeberge in Böhmen.

Der Hitze wegen mufste der Unterricht an drei Nachmittagen eingestellt werden. Die Reichs¬
tagswahl nötigte uns an zwei Tagen freizugeben nach dem Vorgänge der städtischen Schulen, in
denen die Wahllokale eingerichtet worden waren.

Die Schulkommunion wurde am 2. Advent, am 8. Dezember, gefeiert. Die Beichtrede hielt
Herr Diakonus Dr. Kühn, die vorbereitende Andacht am Abende vorher der Oberlehrer Schlurick.
Zu Ostern sollen 53 Schüler evangelischer Konfession konfirmiert werden.

Eine Reifeprüfung ist zu Michaelis (am 18. September) mit 2 Oberprimanern abgehalten
worden. Der Rektor war als Kommissar beauftragt. Die Hauptreifeprüfung soll am 14., 15. und
17. März für 35 Oberprimaner stattfinden. Als königlicher Kommissar wird sie Herr Professor
Dr. Lipsius von der hiesigen Universität leiten. Die Ergebnisse beider Prüfungen werden in
Kapitel V. (Prüfungen) dieses Berichtes mitgeteilt werden. Die Nachprüfungen im Hebräischen werden
als zu wenig mit unserem Schulleben zusammenhängend von jetzt an im Jahresberichte nicht mehr
erwähnt werden.

II. Übersicht des Unterrichts.

Ostern 1889 — Ostern 1890.

A. Wissenschaftliche Fächer.

Oberprima^ Oberprima 2 .

Klassenlehrer: Rektor Prof. Dr. Richter, Konrektor Prof. Dr. Wörner.

Religion. 2 St. I^: Hauptpunkte der christlichen Glaubenslehre. Das Christentum in seinem Verhältnis

zu Staat- und Kulturfortschritt. Entstehungsgeschichte des neutestamentlichen Kanons. Gelesen 1. Korinther-

brief. Schlurick. — I a2 : Die hauptsächlichsten christlichen Glaubenslehren nach ihrer geschichtlichen Ent-

wickelung betrachtet. Das Buch Hiob und der Galaterbrief (Text) gelesen und erklärt. Kirchengeschichtliche

Repetitionen. Strüver.

Deutseh. 3 St. I a t : Goethe, ausgewählte Gedichte, Iphigenie, Dichtung und Wahrheit. Im Anschlufs

an Dichtung und Wahrheit Klopstock, Lessing und Herder. — Aufsätze. Richter. — I a2 : Goethes Tasso, Faust,

erste Auftritte, Prolog und Vorspiel, Iphigenie, einzelne Gedichte. Verschiedene Stellen aus den Dramen aus¬

wendig gelernt. — Die Geschichte des Dramas im Uberblick. — Freie Arbeiten und Vorträge. Friedrich.

Lateinisch. 8 St. I a j: Cicero de oratore I, 1—34. Tacitus Annalen I, 1—71. II, 1—26. 41 — 46.

53—63. 68—73. 88. Kursorisch längere Abschnitte aus Caesars bellum civile und anderes. 4 St. Klotz. —

Iloraz Satiren I, 1. 3. 4. 6. 8. 9. II, 5. 8. Epist. I, 2. 7. 19. 20. II, 1. 3. Gelernt wurde Epist. I, 2. Richter. —

I a„: Quintilian institutionis oratoriae liber decimus. Tacitus Annalen I, 1—71. II, 5—26. 41. 44—46. 62. 63. 88.

Horaz Satiren I, 1. 6. 9. II, 6. Epist. I, 7. 15. Epoden 1. 9. Epist. I, 16. II, 2. 1—86. Satiren I, 4. 10.

II, 1. Epist. II, 1. 3, 1—201. 251—360. 385—418. Wiederholt wurden die in der vorigen Klasse gelernten

Oden I, 1. 3. 4. 22. II, 3. IV, 3; neu gelernt III, 9 und ausgewählte Stellen aus Sat. I, 1. I, 6. Epist. II, 2.

6 St. Wörner. I a j und I a2 : Freie Arbeiten, Pensa, Extemporalia. Grammatisches und Stilistisches. Lateinische

Sprechübungen im Anschlufs an das Gelesene. 2 St. Klotz. Wörner.

Griechisch. 7 St. I aj: Plato Phaedon mit Auswahl. Thukydides VI. Sophokles, König Oedipus und

Antigone. Gelernt wurden drei Chorlieder aus Antigone. Richter. — I a2 : Demosthenes de Corona 1—205.

Thukydides II, 1—14. 17—34. 47—65. 70—78. II, 20—24. 52—60. 68. Sophokles, König Oedipus und Oedipus

auf Kolonos. Gelernt wurden drei Chorlieder, Antigone 100—161. König Oedipus 1186—1223. Oedipus auf
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Kolonos 668—719. 6 St. Wörner. I a , und I a2 : Pensa und Extemporalia, mündliche und schriftliche Über¬

setzungen ins Griechische mit Repetitionen aus der Syntax. 1 St. Richter. Wörner.

Privatlektüre (der Klassenlehrer). I a ,: Aus Catull und Tibull, Plato und Tacitus. I a2 : Tacitus dialogus

de oratoribus. Sophokles Antigone. Quintilian X, 1. 46—■ 131.

Französisch. 2 St. In 1%: Mündlich ins Französische übersetzt Breitingers Grundzüge S. 42—66.

Lektüre: Augier et Sandeau, Le Gendre de M. Poirier, Ausg. Scheffler, Mirabeaus Reden, Ausg. Pritsche, 1. Heft,

Nr. 1. 3. 4. 7. — I a2 : Mündlich ins Französische übersetzt Breitinger S. 42—64. Lektüre: Augier et Sandeau,

Le Gendre de M. Poirier, Ausg. Scheffler, Mirabeaus Reden, Ausg. Fritsche, 1. Heft, Nr. 1. 2. 4. 7. 8. — 4 freie

Arbeiten und 2 Diktate. Unterrichtssprache in der Regel französisch. Hartmann. Elle.

Mathematik. 4 St. Kombinatorik. Wahrscheinlichkeitsrechnung. Zinseszins- und Rentenrechnung.

Die ebenen Schnitte des Rotationskegels. Hünlich. Lehmann.

Physik. 2 St. Akustik und Optik. Hünlich. Lehmann.

Geschichte. 3 St. Von der Throubesteigung Friedrichs des Grofsen bis 1850, Überblick bis 1871.

Repetitionen aus allen Gebieten der Geschichte. Baldamus. Ifsleib.
Hebräisch. 2 St. Gelesen und erklärt: Hiob c. 1—3. Num. c. 23 und 24. Malachi. 1. Sam. 17ff.

2. Sam. 12. Ps. 1. 2. 3. 6. 13. 32. 23. 19. 67. 84. 90. 96. 100. 103. 121. 130. 137. 139. 141. 145. Strüver.

Englisch. 2 St. Keine Teilnehmer.

Unterprima 1? Unterprima 2.

Klassenlehrer: Prof. Dr. Klotz, Prof. Dr. Häbler.

Religion. 2 St. I bj: Einiges aus der Religionsphilosophie und der christlichen Sittenlehre. Sprüche

Salomonis und die Thessalonicherbriefe (Text) gelesen und erklärt. Kirchengeschichtliche Repetitionen.

Strüver. — I b2 : Neuere Kirchengeschichte. Innerer Gang des Protestantismus. Übersicht über die neutestament-

lichen Schriften und Entstehungsgeschichte des neutest. Kanons. Gelesen und erklärt die ersten Kapitel der

synoptischen Evangelien mit besonderer Berücksichtigung des Ev. Matth. Schlurick.

Deutsch. 3 St. I bj: Lessings Leben und Wirken. Laokoon, Hamburgische Dramaturgie und Besprechung

verschiedener Dramen Lessings und Schillers. Goethe und Herder in Strafsburg. — I b2 : Lessings Leben und

Wirken, Laokoon. Schillers Braut von Messina, Goethes Iphigenie besprochen, Schillers Wallenstein gelesen.

— Aufsätze, Deklamationen, Vorträge. Heinemann. Schlurick.

Lateinisch. 8 St. I b1 : Cicero, zweite Philippische Rede. Tacitus, Historien I, 1—62. II, 11—50.

Germania; übrigens s. Privatlektüre. — I b2 : Cicero pro Murena. Tacitus Historien I, 1—11. IV, 12—37. 54—79.

V, 14—26. Germania, 1—28. 4 St. — Lehre von den Formen der Abhandlung, einzelne Kapitel aus der

Stilistik und gelegentliche Repetitionen aus allen Gebieten der Syntax, Emendation der freien Arbeiten, der

Pensa und Extemporalia. 2 St. Klotz. Häbler. — Horaz, Oden und zwar in I b ,: I, 1. 4. 5. 7—9. 11. 13.

14. 19. 20. 22. 24. 26. 27. 30—32. 34. 35. 37. 38. H, 1—3. 7. 9. 10. 11. 13—18. 20. HI, 1—6. 8. 13. 16. 18. 21.

23. 26. 29. 30. IV, 3-5; I b2 : I, 1—7. 9—12. 14. 15. 20—22. 24. 26. 27. 29. 31. 32. 34. 37. 38. H, 1—3. 6. 7.

9—16. 18. 19. IH, 1—8. 11. 13. 14. 18. 21. 23—25. 28. 30. IV, 1—9. 11. 12. 14. 15; einzelne Oden in beiden

Klassen gelernt. 2 St. Bechert. Häbler.

Griechisch. 7 St. Plato, Apologie des Sokrates. Demosthenes, erste und zweite Olynthische und dritte

Philippische Rede. Aufserdem in I bj: Demosthenes, dritte Olynthische und die Rede über den Frieden; I b2 : Plato,

Krito (von Kap. 9 an). 4 St. — Vervollständigung der Syntax, Repetition aus allen Kapiteln der Grammatik,

mündliche Übungen, allmonatlich ein Pensum und ein Extemporale. 1 St. Klotz. Häbler. — Sophokles,
Philoktet und Aias. 2 St. Bechert. Häbler.

Privatlektüre (der Klassenlehrer). In I b,: Von allen Homer, Ilias XIX. XXL XXH. XXIV. Lyriker

nach Stolls Anthologie (Elegie, Alcaeus, Sappho, Anakreon); die nicht in der Klasse gelesenen Oden des Horaz;

nach Wahl Sallust, Catilina und Iugurtha; Tacitus, Germania, Cicero, Verschiedenes; von einzelnen Velleius,

Plautus (Captivi), Terenz (Adelpboe, Phormio), Vergil. — In I b2 : Ausgewählte Stücke aus Stolls Anthologie

griech. Lyriker. Die nicht in der Klasse gelesenen Oden des Horaz zum gröfsten Teil, Terenz, Phormio.

Französisch. 2 St. In I bj: 4 freie Arbeiten und 2 Diktate. Mündlich ins Französische übersetzt

Breitingers Grundzüge, S. 1—4, 24—42. Racines Britanniens, Ausg. Francke. V. Hugos Gedichte, Ausg. Hartmann,

Nr. 1. 2. 4—7. 12—15. 18—20. 24. 25. 29. 49. 53. 66. 69. 71. 73. 76—81. Unterrichtssprache in der Regel



französisch. Hartmann. In I b2 : 4 freie Arbeiten und 2 Diktate. Mündlich ins Französische übersetzt Breitinger,
S. 24—42. Racine, Athalie, Ausg. Sauer. "Victor Hugo, Ausg. Hartmann, Nr. 1—6. 10. 12. 14. 16. 18. 20. 113.
116. 118. 119. Elle.

Mathematik. 4 St. Gleichungen ersten und zweiten Grades mit mehreren Unbekannten. Zahlen¬
kongruenzen. Differenz- und Quotientenreihen. Stereometrie. Hünlich. Lehmann.

Physik. 2 St. Mechanik. Hiinlich. Lehmann.
Geschichte. 3 St. Vom Anfang der Reformation bis 1756, Repetition der römischen Geschichte-

Baldamus. Lammert.
Hebräisch. 2 St. Beendigung der Formenlehre und das Wichtigste aus der Syntax. Gelesen Genesis I—X VI.

Schlurick.
Englisch. 2 St. 10 Teilnehmer. Macaulays History of England, Ausg. Meffert, 1. Heft. Shakespeares

Macbeth, Ausg. Wagner. Hartmann.

Olbersekunda,, 01)ersekimda 2.
Klassenlehrer: Oberlehrer Dr. Friedrich, Oberlehrer Dr. Lammert.

Religion. 2 St. Kirchengeschichte der Reformationszeit mit besonderer Berücksichtigung der symbo¬
lischen Bücher und der Hauptschriften Luthers. Fritzsehe (im W.: J. Richter). Schlurick.

Deutsch. 2 St. Einführung in die mittelhochdeutsche Sprache und in die deutsche Litteratur bis auf
Walther. — Aufsätze. ■— Gelesen: Nibelungenlied in Zarnckes Ausgabe (die für den Gang der Handlung und
die Hauptcharaktere -wichtigen Abschnitte). Walther, Lieder und Sprüche, namentlich politische, nach Bech-
steins Ausgabe. — Privatim gelesen: Herder, Der Cid, Schiller, Maria Stuart in II 11!, Schiller, Maria Stuart und
Jungfrau von Orleans in II a,2. Baldamus. Opitz.

Lateinisch. 8 St. Livius XXI. Cicero pro Milone und in Verrem IV. Verg. Aen. I. II. IV. VI. in II 11!.
— Livius XXL XXII, 1—30; 41—51. Cicero pro Milone. Verg. Aen. I. II. IV. V. in II»,. Schriftliche und
mündliche Übungen mit Gesamtwiederholung der Syntax und besonderer Berücksichtigung der Stilistik im
Anschlufs an Schultess' Vorlagen. Aufsätze, Pensa, Extemporalia. Friedrich Lammert.

Griechisch. 7 St. Herodot. VI. VII. VIII, 1-22. Lysias VII. XII. XXII—XXV. Horn. II. I—VI. IX.
XVIII. XXill. in II». — Herodot 1, 1-10. VII. Lysias VII. XII. XIX. XXII. XXIV. Horn. II. I-X. XII. in IIV
Wiederholung und Erweiterung der Syntax. Mündliche und schriftliche Übungen. Verbesserung der Pensa
und Extemporalia. Friedrich. Lammert.

Privatlektüre (derKlassenlehrer): Odyss.XIll—XXIV. Iliad. VII. VIII. XI. in II»,.— Odyss. VII—XXIV.inIl» ä .
Französisch. 2 St. Ploetz, Schulgrammatik, 70 — 79. Lese-, Hör- und Sprechübungen. Monatlich

1 Pensum und 1 Extemporale, bez. 1 Diktat. Lektüre in II»,: Daudet, Lettres de mon Moulin, Ausg. Hönncher
(Installation, Chevre de M. Seguin, Phare des Sanguinaires, Agonie de la Semillante, Mistral, Oranges). Sandeau,
MUe- de la Seigliere, Ausg. Hartmann, Akt 1—3. In II» 2 : Sandeau, MUe- de la Seigliere, Ausg. Hartmann.
Lafontaine Fahles, Ausg. Lubarsch: I, 1—6. 8. 9. 10. 13. 21. 22. II, 2. 10. 11. 14. 19. III, 18. VII, 1. 7. 10.
VIII, 2. 3. IX, 2. Auswendig gelernt: I, 4. 10. II, 11. 12. Hartmann. Elle.

Mathematik. 4 St. Logarithmen. Gleichungen zweiten Grades. Trigonometrie und Goniometrie.
Hünlich. Lehmann.

Physik. 2 St. Galvanismus und Wärme. Hünlich. Lehmann.
Geschichte. 3 St. Geschichte des Mittelalters von König. Lothar bis zum Auftreten Luthers. Repetition

der griechischen Geschichte. Baldamus. Ifsleib.
Hebräisch. 2 St. Laut- und Formenlehre. Leseübungen. Vokabellernen. Schlurick.
Englisch. 2 St. Gesenius, Elementarbuch der engl. Sprache, Abschnitt 1 und 2. Gelesen wurde A,

Nr. 2. 3. 4. 5, B. 3. 9. 13. Hartmann.

Untersekunda,, Uutersekunda 2.
Klassenlehrer: Oberlehrer Dr. Bechert, Oberlehrer Gebhardt (Kandidat Winter).

Religion. 2 St. Kirchengeschichte von der Gründung der christlichen Kirche bis zur Kirche des Mittel¬
alters. Frjtzsche (im W.: J. Richter). Schlurick.

Deutsch. 2 St. II b,: Gelesen wurde Schillers Wilhelm Teil, Goethes Hermann und Dorothea und Götz
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von Berlichingen. Kurze Biographien der beiden Dichter. Besprechung der Aufsätze. Deklamationen meist

freigewählter Gedichte. Bis Pfingsten Gebhardt, seitdem Weber. — II bä : Gelesen wurde i. S. Schillers

Wilhelm Teil, i. W. Goethes Götz von Berlichingen und Schillers Maria Stuart. Kurze Biographien der beiden

Dichter. Besprechung der Aufsätze. Im S.: Deklamationen, im W.: Freie Vorträge (meist biographischen

Inhalts). IIb erg.

Lateinisch. 9 St. Wiederholung und Vervollständigung der gesamten Syntax nach Bllendt-Seyffert;

schriftliche und mündliche Ubersetzungen aus dem Übungsbuche von Jung. — Pensa und Extemporalia wöchent¬

lich abwechselnd 3 St. Bechert. Gebhardt (seit Weihnachten Winter). — Lektüre: Cicero de imperio Cn.

Pompei, Cato maior. Sallustius de coniuratione Catilinae. 4 St. Bechert. Gebhardt (Winter). Il^iOvid

Fasten I, 63—294. II, 83-118. 195—242. 381—422. III, 179—228. IV, 247-348. 419-620. 721 — 862. Tristia

I, 2. 3. 4. III, 2. 3. 10. 2 St. Bechert (Winter). II b2 : Ovid Fasten I, 1—290. 460—585. II, 79—145.

193—240. 685—720. III, 167—266. 459—515. 523—542. IV, 419—620. Tristia I, 2. 3. 4. III, 2. 3. 10.

2 St. Gebhardt (Winter). ,

Griechisch. 7 St. Wiederholung der Formen- und Kasuslehre. Tempus- und Moduslehre, Genera Verbi

nach der Grammatik von Gerth; schriftliche und mündliche Übersetzungen aus dem Übungsbuche von Seyffert-

Bamberg. Pensa und Extemporalia wöchentlich abwechselnd. 2 St. Bechert. Gebhardt (Winter). •—

Lektüre in II 13!: Xenophon Anabasis II—VI. VII mit Auswahl; Hellenica I und II teilweise. 3 St. Homer

Odyssee: I—VII. IX—XI (einschliefslich Privatlektüre). Gelernt wurde I, 1—95. 2 St. Bechert. — II b2 :

Xenophon Anabasis III. IV. V. Hellenica I und II teilweise. 2 St. Homer Odyssee: I—VII. IX—XI (ein¬

schliefslich Privatlektüre). 3 St. Gebhardt (Winter).

Französisch. 2 St. Ploetz, Schulgrammatik, Lekt. 50—65. Lese-, Hör- und Sprechübungen. Monat¬

lich 1 Pensum und 1 Extemporale, bez. 1 Diktat. Lektüre in II t>1 : Duruy, Siecle de Louis XIV, Ausg. Hart¬

mann. Berangers Lieder, Ausg. Hartmann. No. 1—9. 17. 18. 20. 21. 25. 26. 29. 31. 34. Davon auswendig

gelernt No. 4. 8. 20. — II b2 : Duruy, Siecle de Louis XIV, Ausg. Hartmann, p. 1—50. — Berangers Lieder,

Ausg. Hartmann, No. 1 — 19. 31. Davon auswendig gelernt No. 3. 4. Elle. Schwabe.

Mathematik. 4 St. Lineare Gleichungen mit einer und mehreren Unbekannten, Proportionen, Potenzen

und Wurzeln. Proportionen beim Durchschnitt eines Winkels mit Parallelen. Ähnlichkeit der Dreiecke. Pro¬

portionen am Kreise. Verhältnisse und Ausmessung von Flächenräumen. Konstruktionsaufgaben. Schön-
herr. Overbeck.

Physik. 1 St. Einleitung in Physik und Chemie. Reibungselektricität. Lehmann. Hünlich.

Geschichte. 2 St. Römische Geschichte seit Augustus; Deutsche Geschichte bis zum Tode Heinrichs V.

lfsleib. Baldamus (von August an Rüge).

Erdkunde. 1 St. Allgemeine Erdkunde. lfsleib. Baldamus (von August an Rüge).

Otoertertia^ Obertertia,.
Klassenlehrer: Oberlehrer Dr. Heinemann, Oberlehrer Dr. Schwabe.

Religion. 2 St. Geschichte des neuen Testamentes. Das Leben Jesu nach dem Evangelium des

Matthäus. Die Apostelgeschichte gelesen. Das Augsburgische Bekenntnis (im W.). Wiederholung der Haupt¬

stücke und Kirchenlieder. Schlurick. Fritzsche (im W.: J. Richter),

Deutsch. 2 St. Erklärung ausgewählter Gedichte von Schiller, Goethe, Uhland und anderen, sowie

von den Dichtern der Befreiungskriege. Deklamationen. Monatlich ein Aufsatz. lll a1 im Sommer Immisch,

im Winter Franz (Winter). IIl a2 Gläfser {Klemm).

Lateinisch. 9 St. Tempora und Modi nach Ellendt-Seyffert und Warschauer, Übungsbuch. Pensa und

Extemporalia wöchentlich abwechselnd. 4 St. Lektüre in III a1 : Caes. bell, civile. I. II. b. G. V—VII. Ov.

Met. Siebelis-Polle No. 13. 25. 20. 4. 8. 12. 30. 38. — III a2 : Caes. bell, civile. Privatim bell. Gall. V. VI. Ovid.

Metamorph. Siebelis-Polle No. 1, 1—32. 2. 5. 8. 9. 10. 12,65—316. 13. 19, 1-78. 26. 29. 30. (Weber). —

Gelernt wurde in III a j: 13. 30. —• in III a2 : 13. 26. 30. 12,65—109. Heinemann. Schwabe (Weber).

Griechisch. 7 St. Repetition des Untertertianerpensums. Verba auf fit, unregelmässige Verba auf a>,

Kasuslehre nach Gerth. Vokabellernen. Mündliche und schriftliche Übersetzungen aus Wesener II und

Seyffert-Bamberg. Pensa und Extemporalia wöchentlich abwechselnd. — Lektüre: Xen. An. I. II. 1—3.
> Heinemann. Schwabe.



Französisch. 2 St. Monatlich. 1 Pensum und 1 Extemporale bez. 1 Diktat. Lese-, Hör- und Sprech¬

übungen. In III a 1 : Ploetz, Schulgrammatik Lekt. 30—49. Thiers, Ägypt. Expedition, Ausg. Koldewey 2—4. 6—10.

In III a2 : Ploetz, Schulgrammatik Lekt. 35—53. Thiers, Ägyptische Expedition der Franzosen, Ausg. Koldewey,
I—V. Hartmann.

Mathematik. 4 St. Rechnung mit unvollständigen Dezimalzahlen. Potenzen mit ganzen positiven

Exponenten. Lineare Gleichungen mit einer Unbekannten. Anwendung der Kongruenzsätze auf den Kreis.

Gleichheit der Figuren. Verwandlung und Teilung von Flächen. Konstruktionsaufgaben. Gumprecht.
Overbeck.

Naturkunde. 1 St. Krystallographie. Elemente der Geologie im Anschlüsse an die gegenwärtigen

vulkanischen und neptunischen Erscheinungen. Gumprecht.

Geschichte. 2 St. Geschichte der römischen Republik. Immisch (im W. Franz). Ifsleib.

Erdkunde. 2 St. Europa; eingehend das Deutsche Reich. Gumprecht. Ifsleib.

Untertertia,, Untertertia 2.
Klassenlehrer: Oberlehrer Dr. Gläfser, Oberlehrer Dr. Opitz.

Religion. 2 St. Einleitung in die Bücher des alten Testamentes. Geschichte des heiligen Volkes an

der Hand ausgewählter Abschnitte aus den geschichtlichen Büchern. Luthers grofser Katechismus (1. Hauptstück).

Wiederholung des kleineu Katechismus und früher gelernter Kirchenlieder. Fritzsche (im W. J. Richter).

Deutsch. 2 St. Erklärung poetischer und prosaischer Stücke aus Kohts, Meyer und Schuster, Lesebuch
für Tertia. Deklamationen. Monatlich ein Aufsatz. Häbler. Schinkel.

Lateinisch. 9 St. Kasuslehre; einiges aus der Modus- und Tempuslehre. Scripta und Extemporalia

wöchentlich abwechselnd. Mündliche und schriftliche Ubersetzungen aus dem Übungsbuche von Warschauer.

4 St. — Caesar de bello Gallico, in III b,: Buch I—III, in III h2 : Buch I, 1—20. IV. V. 3 St. — Grnndzüge der

Prosodie und Metrik. Ausgewählte Stücke aus Frankes Chrestomathie gelesen und teilweise gelernt. 2 St.

Gläfser. Opitz.

Griechisch. 7 St. Regelmäfsige Formenlehre bis zu den Verba liquida (einschliefslich) nach der

Grammatik und dem Übungsbuche von Gerth. Scripta und Extemporalia abwechselnd. Häusliche Übersetzungen

und Lernen von Vokabeln. Gläfser. Opitz.

Französisch. 2 St. Repetition der unregelmäfsigen Verba. Ploetz, Lekt. 24—-37. Vokabellernen.

Monatlich ein Scriptum und ein Extemporale resp. Diktat. Lese-, Hör- und Sprechübungen. — Lektüre:

Ploetz, Lectures choisies, in III 1',: II, 1—8, 10—16. VIII, 1-—12. Einige Fabeln wurden gelernt. In III b2 :
II, 4. 10—16. III, 5. Schwabe. Elle.

Mathematik. 4 St. Die 4 Species der allgemeinen Arithmetik (Heis § 1—24). Parallellinien. Seiten

und Winkel des Dreiecks. Kongruenz der Dreiecke und Anwendung der Kongruenzsätze auf das gleich¬

schenklige und gleichseitige Dreieck, auf das Parallelogramm und Trapez. Konstruktionsaufgaben. Over¬
beck. Wend.

Naturkunde. 2 St. Elemente der Anatomie und Physiologie des Menschen. Die wichtigsten Mineral-

species in Anlehnung an Bail, Leitfaden der Mineralogie. Gumprecht. Schönherr.

Geschichte. 2 St. Griechische Geschichte bis zu den Diadochen. IIb erg. Baldamus.

Erdkunde. 1 St. Die aufsereuropäischen Erdteile. Ilberg. Baldamus.

Quarta,, Quarta 2.
Klassenlehrer: Oberlehrer Dr. Ilberg, Gymnasiallehrer Dr. Kade.

Religion. 3 St. Das III., IV. und V. Hauptstück nebst Anhang im kleinen Katechismus gelernt und

besprochen. Wiederholung des I. und II. Hauptstücks. Besprechung des Kirchenjahres. Auswendiglernen von

Liedern und Sprüchen. Fritzsche (im W. J. Richter). Schlurick.

Deutsch. 3 St. Lesen und Erklären von ausgewählten Lesestücken und Gedichten aus Kohts, Lese¬

buch für Quarta. Erzählungen und Wiederholungen aus der deutschen Heldensage. Wiederholung der Gram¬

matik. Deklamationen. Alle drei Wochen ein Aufsatz. Ilberg. Kade.

Lateinisch. 9 St. Syntax, namentlich Kasuslehre, im Anschlufs an Lammert, lat. Übungsbuch für
b
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Quarta. Die meisten Übungsstücke wurden schriftlieh übersetzt. Lernen von Vokabeln. Wiederholung der
Formenlehre. Gelesen wurde Cornelius Nepos, in IVj: Miltiades, Themistokles, Aristides, Thrasybulus, Conon,
Epaminondas, Pelopidas, Agesilaus, Eumenes, in IV 2 : Aristides, Themistokles, Pausanias, Alcibiades, Epami-
nondas, Pelopidas, Hannibal. — IIb erg. Kade.

Französisch. 5 St. Ploetz, Elementargrammatik, 61—112. Ploetz, Schulgrammatik, 1—6 und hierauf
die sämtlichen um egelmäfsigen Verba nach der Tabelle. Lese-, Hör- und SjDrechübungen. Wöchentlich 1 Pensum
bez. Extemporale oder Diktat. Lektüre in IVj: Ploetz, Elementargr., 1. Reihe, No. 11. 1'2. 13. 14. 15. 17. 18.
19. 24. Ploetz, Lect. choisies, I. Sektion, Nr. 1. 2. 4. 7. 8. 9. 11. 12. 14. 17. 18. 20. 22. 23. 25. 33. 44. 47.
48. 51. IV". Sektion, Nr. 6. In IV,: 1. Reihe, Nr. 11—25. 2. Reihe, No. 16 — 24. Ploetz, Lect. choisies,
I. Sektion, No. 1—25. 47—51. II. Sektion, No. IV. Hartmann. Elle.

Rechnen. 3 St. Verwandlung gewöhnlicher Brüche in Dezimalzahlen und umgekehrt. Einfache und
zusammengesetzte Regeldetri. Prozent , Zins-, Diskont- und Verteilungsrechnung. — Geometrie 1 St. Einfüh¬
rung in die Geometrie. Mefs-, Zeichen- und Rechenübungen. Die Lehre von den Linien und Winkeln. Sätze
über durchschnittene Parallellinien. Overbeck. Wend.

Naturkunde. 2 St. Das Pflanzenreich in seinen natürlichen Hauptgruppen; Ergänzung des. Quinta¬
pensums. Übersicht des Tierreichs unter eingehender Behandlung der Gliederfüfsler. Schönherr. Gumpreclit.

Geschichte. 2 St. Erzählungen aus der neueren Geschichte. Ilberg (vom Juli an Klemm). Baldamus.
Erdkunde. 2 St. Europa im allgemeinen, Deutschland eingehender. Sperling (Stöckert). Kade.

Quinta,, Quinta 2.

Klassenlehrer: Gymnasiallehrer Dr. Schinkel, Gymnasiallehrer Dr. Immisch (S.) und
Oberlehrer Franz (W.).

Religion. 3 St. Biblische Geschichte des neuen Testamentes nach Kurtz. 2 St. — Katechismus.
II. Hauptstück gelernt und erklärt. Auswendiglernen von Sprüchen und Liedern. 1 St. Strüver.
Fritzsche (im W. J. Richter).

Deutsch. 3 St. Lesen und Erklärung ausgewählter Stücke aus Kohts, Lesebuch für Quinta. Dekla¬
mationen. Orthographisches und Grammatisches. Alle zwei Wochen ein Aufsatz. Schinkel. Immisch
(i. W. Franz).

Lateinisch. 9 St. Wiederholung des Pensums der Sexta. Unregelmäfsige Formenlehre (nach Laramert,
lat. Übungsbuch für Quinta). Aufserdem einige syntaktische Regeln. Scripta und Extemporalia wöchentlich
abwechselnd. Schinkel. Immisch (i. W. Franz).

Französisch. 3 St. Ploetz, Elementargrammatik, 1—60. Lese-, Hör- und Sprechübungen. Wöchent¬
lich 1 Pensum bez. Diktat. Elle. Hartmann.

Rechnen.. 3 St. Die 4 Species mit Dezimalzahlen und gemeinen Brüchen. Regeldetri. Kopfrechnen.
Wend (Quintaj Stöckert).

Naturkunde. 2 St. Betrachtung und Vergleichung von Blütenpflanzen und Ordnen derselben in
natürliche Gruppen. Wirbeltiere, insbesondere Kriechtiere, Lurche und Fische; einzelne Gliederfüfsler.
Gumprecht.

Geschichte. 2 St. Erzählungen aus der Geschichte des Mittelalters. Schinkel. Immisch
(i. W. Franz).

Erdkunde. 2 St. Die aufsereuropäischen Erdteile. Schinkel (Rüge). Sperling.

Sexta 1; Sexta 2.

Klassenlehrer: Gymnasiallehrer Sperling, Oberlehrer Dr. Strüver.

Religion. 3 St. Biblische Geschichte des alten Testamentes nach Kurtz. 2 St. — Katechismus:
Memorieren und Erklärung des ersten Hauptstückes. Memorieren von Sprüchen und Liedern. 1 St. Fritzsche
(im W. Sperling). Strüver.

Deutsch. 3 St. Prosaische und poetische Lesestücke aus Kohts, Lesebuch für Sexta, gelesen und
erklärt. Deklamationen. Rechtschreibung und Interpunktion. Wöchentlich eine schriftliche Arbeit (Aufsätze
und Diktate abwechselnd). Sperling. Kade.
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Lateinisch. 9 St. Regelmäfsige Formenlehre nach Lammerts Übungsbuch. Wöchentlich eine schrift¬
liche Arbeit (Scriptum und Extemporale abwechselnd). Vokabellernen. Sperling. Strüver.

Rechnen. Die 4 Species mit unbenannten und benannten ganzen Zahlen. Teilbarkeit der Zahlen.
Mafseinheiten. Kopfrechnen. Overbeck. Wend.

Naturkunde 2 St. Beschreibung und Vergleichurig einzelner Pflanzen. Die Säugetiere und die Vögel
nach Lebensweise und Bau. Gumprecht.

Geschichte. 2 St Griechische Sagen. Erzählungen aus der griechischen Geschichte. Die wichtigsten
Jahreszahlen wurden eingeprägt. Gebhardt (Sperling). Wörner.

Erdkunde. 2 St. Sachsen. Deutschland. Buropa. Brdteile. Sperling. Ifsleib.

B. Technische Fächer.

1. Turnen. 32 St. in 18 Klassen und 2 Kürturnstunden für die Ober- und Mittelklassen. Frei- und
Ordnungsübungen, Gerätübungen, Spiele. l a , und I° 2, 11%, II b 1, III",, III h1, IV 2, V,, V 2, VI, und VI 2 Dietrich.
I bj und 1%, II a„ II b2, III a2, lll b2, IV, Schönherr.

2. Zeichnen. 10 St. VI, und VI 2 wöchentlich je 2 St. Die gerade Linie in den drei Haupt-
richtunifpn. Übungen im Winkelzeichnen, Besprechung derselben Die regelmäfsigen Vielecke vom Dreieck
bis Achteck. V, und V 2 wöchentlich je 2 St. Die gebogene Linie. Der Kreis, die Spirale und die
Ellipse. Einfache Flachornamente. Mäandrische Gebilde, Flachmuster, stilisierte Blumen u. s. w. Anleitung
zum Ausmalen derselben mit einfachen Aquarellfarben Quarta bis Prima wöchentlich 2 St. fakultativ.

Vorlagen-Zeichnen. Entwerfen von Ornamenten. Schattenlehre an Gipsmodellen erläutert. Einführung in die
Elemente der Perspektive durch Zeichnen der Stabmodelle. Dietze.

3. Schönschreiben. 6 St. und zwar:

! Vorübungen. Einübung der Klein- und Grofsbuchstaben der deutschen und englischen
Schrift, sowie Zusammenstellung derselben zu Wörtern. — Ziffern. — Kleine deutsche
und lateinische Sätze. Dietrich.

1 St. in Quinta, i Wiederholung. Deutsche, lateinische und französische Sätze. Übungen im Schnellschreiben.
1 „ „ Quinta 2 I Schinkel, Opitz.

4. Stenographie. 2 St. Der Anfangskursus der Stenographie wurde von III b nach III" verlegt. 1 St.
Wortbildung und Wortkürzung, 1 St. (für Fortgeschrittene) Satzkürzung. Lehmann.

5. Singen. An Chorsachen wurden geübt (in 2 St. wöchentlich)- „Allmacht" von Schubert-Gottschalg
(mit Orchesterbegl.); „Herr Gott! Du bist unsere Zuversicht etc." von B. Klein; Festhymnus von Jul. Nestler
(mit Orchesterbegl.); „Gott schütze, Gott segne das Königshaus Wettin! etc." von R. Müller; „Die Himmel erzählen
etc." aus der „Schöpfung" von Haydn (mit Orchesterbegl.); „Hoch thut euch auf etc." von Christoph von Gluck;
Friedenshymne von Kücken; „Deutsch und furchtlos" von L. Liebe; „Herr, unser Gott! Wie grofs bist du! etc."
von Schnabel. — Vorübung für das Chorsingen (2 St.): Verschiedene Übungen von Weinlig; Lieder aus
den Sammlungen „Troubadour" von Reiser und „Festglocken" von Palme; Motetten von Hauptmann. —
Klassensingen (IV—VI je 1 St.): Übungen nach Schäublin. Kenntnis der Notenschrift und der einfachen
Taktverhältnisse. Choräle und Volkslieder. Nestler.

Aufgaben für die deutschen Arbeiten.
Oberprima,. 1) Ein Brief über den gewählten Beruf. 2) Über die kulturgeschichtliche Bedeutung des

Briefes. 3) Goethes Iphigenie als ein Muster nach dem Satze Horazens: Denique sit quiduis simplex dumtaxat
et unum. 4) Bericht über die Lektüre des 9., 10. und 11. Buches von Goethes Dichtung und Wahrheit.
5) Fünf Themen im Entwürfe bearbeitet. 6) Ringe, Deutscher, nach römischer Kraft, nach griechischer Schön¬
heit (Reifeprüfung).

Oberprima a . 1) Das deutsche Theater zu Lessings Zeit. 2) Was läfst uns an Tasso den Dichter glauben?
3) Das epische Proömium. 4) Über die sittlichen Wirkungen der Schaubühne. 5) Prüfungsarbeit wie in I a,.

Unterprima,. 1) Epische und dramatische Einheit. 2) Religiöse und politische Gegensätze im Don
Carlos. 3) Die Schlufsworte im Fiesko: „Ich gehe zum Andreas". 4) Wie begründet Lessing das Auftreten
und Weggehen der Personen in seinen Dramen? 5) Shakespeare, Sophoklessens Bruder (nach Herders Aufsatz
über Shakespeare 1773) (Prüfungsarbeit.)

b*
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Unterprima,. 1) Vergleich der Laokoongruppe mit der Laokoonepisode beiVergil. 2) Entspricht unser
Leipziger Siegesdenkmal den Anforderungen, die Lessing im Laokoon an ein plastisches Kunstwerk stellt?
3) Inwiefern beruht die komische Wirkung der lustigen Weiber von Windsor und des Don Quixote auf der
Mifsgestalt des dicken und des dürren Ritters von der traurigen Gestalt? 4) Der Tod hat eine reinigende
Kraft. 5) Unmafsgeblicke Vorschläge für die künstlerische Ausschmückung unsrer Aula durch Wandgemälde
(Prüfungsarbeit).

Obersekundaj. 1) Weshalb waren die Bedingungen, unter denen der Kampf zwischen Gregor VII.
und Heinrich IV. begann, für Gregor günstiger als für Heinrich? 2) Cids Verhältnis zu den drei Königen
(Prüfungsarbeit). 3) Ist Siegfrieds Geschick tragisch zu nennen? 4) Hagen und Rüdeger, eine vergleichende
Charakteristik. 5) Wodurch wird die Hinrichtung der Maria Stuart verzögert und wodurch schliefslich herbei¬
geführt? (Prüfungsarbeit).

Obersektuida 2. 1) Das Seeleben in der Odyssee. 2) Warum entschliefst sich in Schillers Maria Stuart
Elisabeth so schwer, das schon gefällte Todesurteil zu bestätigen? 3) Die Kunst des Dichters in den Liedern
von der Nibelungen Untergang. 4) Das häusliche Leben in der Odyssee. 5) Die Natur in Walthers Dichtung
(Prüfungsarbeit).

Untersekunda^ 1) Wer an den Weg baut, hat viele Meister. 2) Die Vorgeschichte des Schweizer¬
volkes nach den beiden ersten Akten von Schillers Wilhelm Teil. 3) Teil, ein Mann der That (Prüfungsarbeit).
4) Telemach in den vier ersten Büchern der Odyssee. 5) Das Städtchen in Goethes Hermann und Dorothea-.
6) Die Gestalt der Heldin in Goethes Hermann und Dorothea. 7) Die Vertreter der neuen Zeit in Goethes
Götz von Berlichingen (Prüfungsarbeit).

Untersekunda ä . 1) Der brave Mann denkt an sich selbst zuletzt (Schiller). 2) Der Schwur auf dem
Rütli (nach Schillers Wilhelm Teil). 3) Teil, ein Mann der That. 4) Rast' ich, so rost' ich. 5) Götz von
Berlichingen und seine Leute. 6) Gang der Handlung in Schillers Maria Stuart bis zur Begegnung der
Königinnen. 7) Wo viel Licht ist, ist viel Schatten (Prüfungsarbeit).

Obertertiaj. 1) Ans Vaterland, ans teure, schliefs dich an! 2) Jeder ist seines Glückes Schmied.
3) Rede des Camillus nach dem gallischen Brande. 4) Mein Lieblingsgedicht. 5) Ein Spaziergang zur Herbst¬
zeit. 6) Schillers Kampf mit dem Drachen (eine vergleichende Darstellung der Fabel uud deren Behandlung
durch den Dichter). 7) Ein rechter Schütze hilft sich selbst. 8) Die Vernichtung der Cohorten des Sabinus
und Cotta (nach Caesar). 9) Die Gedichte von Schill Zeugnisse der Stimmung des Volkes im Jahre 1809
(Prüfungsarbeit). 10) Schill, eine Geisterstimme, von Schenkendorf.

Obertertia.. 1) Die Einführung des Ackerbaues, der Anfang einer höheren Kultur. 2) Inwiefern und
warum weicht Schiller in seinem Ring des Polykrates von Herodots Erzählung ab? 3) Das Wasser des
Menschen Freund und Feind. 4) Was ein Markstück zu erzählen weifs (Prüfungsarbeit). 5) Wodurch wurde
Goethe veranlafst, den Erlkönig zu dichten; welches andere, bereits vorhandene Gedicht kam ihm dabei in
Erinnerung, und wie verhält sich der Erlkönig dazu? 6) Die Anordnung des Stoffes und die Verbindung
der Gedanken in Schillers Lied von der Glocke. 7) Drei deutsche Sprichwörter; ihr Bild und ihre Ver¬
wendung. 8) Brief an einen auswärtigen Freund über Leipziger Neubauten. 9) Res severa verum gaudium.
10) Welche Stimmungen verraten die deutschen Vaterlandslieder aus der Zeit vor dem Jahre 1815?

Untertertia^ 1) Ein Tag aus meinen Osterferien (Brief). 2) Die Aussicht vom Napoleonsteine. 3) Der
Augustusplatz und seine nächste Umgebung. 4) Ähnlichkeiten und Verschiedenheiten der Gedichte Belsazar
und Das Glück von Edenhall. 5) Die Lebensgeschichte einer Tanne. 6) Der Schenk von Limburg (Charakter¬
schilderung). 7) Klage eines Sperlings über die Leiden zur Winterszeit. 8) Vorgethan und nachbedacht, hat
manchen in grofs Leid gebracht. 9) Philemon und Baucis. 10) Der Winter und die Arbeit der Menschen
(Osterprüfung).

Untertertia 2. 1) Beschreibung des Schwanenteiches. 2) Das Geschick des Lords von Edenhall, vom
Schenk erzählt. 3) Wohlthätig ist des Feuers Macht. 4) Casars Übergang über den Rhein. 5) Charakteristik
des Grafen Eberhard nach Uhlands Gedichten Der Überfall im Wildbad und Drei Könige zu Heimsen.
6) Der Tod des Tiberius nach Geibels gleichnamigem Gedicht. 7) Welchen Nutzen gewährt das Eisen?
8) Die Erlebnisse der Legaten Q. Titurius Sabinus und L. Aurunculeius Cotta. 9) Wie nützt der Wald
dem Menschen?

Quarta^ 1) Nachtigall und Sperling (ein Zwiegespräch im Mai). 2) Gunildes Raub und Befreiung
(nach Uhland). 3) Der Alpenjäger. 4) Die Auswanderer. 5) Die Hochzeit der Zwerge (Prüfungsarbeit).
6) Herzog von Alba auf dem Schlosse zu Rudolstadt. 7) Frühling und Herbst (ein Vergleich). 8) Die Elbe.
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9) Was Chidber im Sachsenlande sah. 10) Eine Lebensrettang (nach freier Erfindung). 11) Eine Kahnfahrt.

12) Mein liebster Zeitvertreib. 13) Junker Rechberger (Prüfungsarbeit).

Q,uarta 2. 1) Ein Frühlingstag. 2) Der Kolimberg (ein Brief). 3) Aristides (nach Nepos). 4) Was

können wir von den Bienen lernen? 5) Der Herbst, ein fröhlicher Geber. 6) Das Thermometer (Prüfungs¬

arbeit). 7) Mein deutsches Vaterland. 8) Welchen Nutzen gewährt uns das Feuer? 9) Das Ende des Pausanias.

10) Rhein und Donau. 11) Wichtigkeit der Eisenbahnen. 12) Der brave Mann denkt an sich selbst zuletzt

(Erzählung nach Bürgers Lied vom braven Mann). 13) Ein Regentropfen erzählt seine Reise. 14) Unser Markt¬

platz (Prüfungsarbeit).

Aufgaben für die freien lateinischen Arbeiten.

Oberprima^ 1) Parvis momentis magnas effici rerum mutationes (nach Caes. bell. civ.). 2) De Cereris

fabula secundum Carmen illud, quod inscribitur Eleusinia. 3) Quomodo Crassus de Graecorum doctrina iudica-

verit (nach Cic. de or. I) (Michaelisprüfung). 4) Judicia de Augusto quae sunt apud Tacitum (ab exc. div.

Aug. I, 9 et 10) exponantur et examinentur. 5) Quidnam fuerit causae, cur Aulus Caecina ex Cheruscis rediens

non eodem quo Varns fato caderet. 6) De Arminii vita ac moribus (Klassenaufsatz). 7) Corneli Taciti ab

excessu div. Aug. libri duo priores quid ad cognoscendas maiorum nostrorum et virtutes et vitia conferant.

(Reifeprüfnng.)

Oberprima 2. 1) Horatii prima primi libri satira et primum libri primi carmen quae habeant communia

inter se, quae diversa, exponatur. 2) Qui factum sit, ut Demosthenes gravissimas cum Aeschine contentiones

de re publica haberet. 3) Horatius cur tantopere laudaverit Sabinum suum (Michaelisprüfung). 4) Augustus

propter summa in rem publicam Romanam merita Horatio bonisque omnibus carus laudatusque (nach Hör.

carm. IV, 5). 5) Clade Variana quatenus et imperii Romani status et Germanorum condicio mutata sit (Klassen¬

aufsatz). 6) Reifeprüfungsarbeit wie in Oberprima;.

Unterprima;. 1) Quibus de causis Socrates civium invidiam subierit. 2) Quibus rationibus ductus

Cicero singula in or. Phil. II. argumenta disposuerit. 3) De Idibus Martiis sec. Cic. or. Phil. II (Michaelis¬

prüfung). 4) Ciceronis et Antonii inter se comparentur consulatus. 5) De M. Salvii Othonis vita ac moribus

(Tac. hist. I et II). 6) De octo Batavorum cohortibus sec. Tac. hist. I et II (Osterprüfung).

Unterprima». 1) Quid Vergilius de Troiae excidio cecinerit. 2) De Socratis pietate. 3) Quälern Neopto-

lemus in Philoctetum se praebuerit (Michaelisprüfung). 4) Cur anno LXII virum fortissimum Romanorum rei

publicae praeesse opus fuerit. 5) Quibus causis commotus Aiax mortem sibi consciverit. 6) Horatium patriae

amantissimum fuisse (Osterprüfung).

Obersekundaj. 1) Telemachus Menelai hospes. 2) Quibus de causis Hannibal bellum in Italiam trans-

tulerit. 3) De Argivorum contione. 4) De ülixis in patriam reditu. 5) Contra T. Annium Milonem (Osterprüfung).

Obersekunda 2. 1) Classis Aeneae tempestate opprimitur. 2) De inimicitiis, quas Asiae incolas cum

Graecis antiquitus gessisse dicit Herodotus. 3) De pugna Salaminia (Michaelisprüfung). 4) De equo Troiano.

5) Cur triginta qui dicuntur tyranni Lysiae et fratri eiua vim intulerint. 6) Quomodo Hannibal Rhodanum

transierit (Osterprüfung).

III. Lehrmittel.

A. Schulbibliothek.

Bibliothekar: Prof. Dr. Häbler.

An Geschenken erhielt die Bibliothek: Vom Rate der Stadt Leipzig den Verwaltungsbericht 1887;

desgl. Mitteilungen des statistischen Amtes der Stadt Leipzig, Heft 19/21. Von Herrn Fabian, Bürgermeister

in Lausigk, die Karte von Lausigk und weiterer Umgebung. Von Herrn Dr. Kade: Brunonis vita quinque fratrum;

ed. Reinhardus Kade. Von Herrn Dr. Gumprecht: Raydt, Ein gesunder Geist in einem gesunden Körper.

Aus dem Nachlasse des verstorbenen Kollegen J. Gebhardt: Overbeck, die antiken Schriftquellen zur Geschichte

der bildenden Künste bei den Griechen. Von Herrn Amtsrichter a. D. Hennig: Marshall, Zoologische Vor¬
träge, Heft 1—4.
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Angekauft wurden aus den Mitteln der Bibliothek die Fortsetzungen von folgenden Werken: Handbuch
der klassischen Altertumswissenschaft. — Holm, Griech. Geschichte. — Menge-Preufs, Lexicon Caesarianum.
— Forschungen zur deutschen Landes- und Volkskunde. — Fleckeisen, Neue Jahrbücher für Philol. und
Paedag., nebst Supplementband. — Herders sämtliche Werke, herausgegeben von Suphan. — Monumenta
Germaniae paedagogica. — Monumenta Germaniae historica. — Neues Archiv für sächsische Geschichte und
Altertumskunde. — Boscher, Ausführliches Lexikon der griech. und römischen Mythologie. Allgemeine
deutsche Biographie. — Meister, Die griechischen Dialekte. — Larousse, Grand dictionnaire universel, II 0
Supplement. — Hermann, Lehrbuch der griechischen Antiquitäten. — Huygens, oeuvres completes. —
Berliner Zeitschrift für das Gymnasialwesen. — Roscoe-Schorlemmer, Ausführliches Lehrbuch der Chemie.
— Zarncke, Litterarisches Centralblatt. — Rethwisch, Jahresberichte über das höhere Schulwesen. —
Verhandlungen der Direktoren-Versammlungen in den Provinzen des Königreichs Preufsen. — Jahrbuch
der Erfindungen. — Hoffmann, Zeitschrift f. math.„Unterricht. — Grimm, Deutsches Wörterbuch. — Merguet,
Lexikon zu den Schriften Ciceros. — Ribbeck, Geschichte der römischen Dichtung. — Wackernagel,
Geschichte der deutschen Litteratur. — Luthers Werke, Kritische Gesamtausgabe. — Corpus scriptorum
ecclesiasticorum latinorum. — K. A. Schmid, Geschichte der Erziehung. — Frick-Meier, Lehrproben u.
Lehrgänge. — Treitschke, Deutsche Geschichte im 19. Jahrh. — Statistisches Jahrbuch der höheren Schulen.

Aufserdem: J. F. Müller, Die symbolischen Bücher. — Schräder, Die Verfassung der höheren Schulen,
з. Aufl. — Willmann, Didaktik. — Klufsmann, Systematisches Verzeichnis der Abhandlungen, welche in
den Schulschriften etc. 1876—1885 erschienen sind. — M. Heyne, Deutsches Wörterbuch. — Paul, Grundrifs der
germanischen Philologie. — W. Scherer, Poetik. — Borinski, Die Poetik der Renaissance. — Schroeter,
Geschichte der deutschen Homerübersetzung im XVIII. Jahrh. — At'henaeus, recogn. Kaibel. —■ Diodorus,
recogn. Vogel. — Plutarchi Moralia, recogn. Bernardakis. — Zosimi historia nova, ed. Mendelssohn. —
Nauck, Tragicorum graecorum fragmenta, 2. Aufl. — Kaibel, Epigraminata graeca ex lapidibus conlecta.
— Bachmann, Anecdota graeca. — Epicurea, edidit H. Usener. — Euripides, Herakles von Wilamowitz-
Moellendorff. — Goetz, Corpus glossariorum latinorum. — Gruppe, Die griechischen Kulte und Mythen. —
Kirchhoff, Hesiods Mahnlieder an Perses. — Hübner, Bibliographie der klassischen Altertumswissenschaft.

— Bechtel, Die Inschriften des ionischen Dialekts. — Gardthausen, Griechische Palaeographie nebst Bei¬

trägen zur griech. Palaeogr. — Knoke, Die Kriegszüge des Germanicus in Deutschland, nebst Nachtrag. —

Birt, Zwei politische Satiren des alten Rom. — Studniczka, Beiträge zur Geschichte der altgriech. Tracht.

— Weifsenborn, Gerbert. Beiträge zur Kenntnis der Math, des Mittelalters. — Breusing, Die Lösung des

Trierenrätsels. — Kalkmann, Pausanias der Perieget. — M. Lehmann, Scharnhorst. — Sybel, Begründung

des deutschen Reiches. — Varrentrapp, Johannes Schulze. — Muncker, Friedrich Gottlieb Klopstock.

— V olkmann, Gottfried Bernhardy. — Gregorovius, Geschichte der Stadt Athen im Mittelalter. —

Pantschatantra, übersetzt von Benfey. — v. d. Hagen, Gesamtabenteuer. — Salman und Morolf,

herausg. von Fr. Vogt. — Ruodlieb, herausg. von Fr. Seiler. — Ysengrimus, herausg. von E. Voigt. —

Sankt Brandan, herausg. von C. Schröder. — Gervasius von Tilbui-y, Otia imperialia. — Boner, Edel¬

stein. — Carmina Burana, herausg. von Schmeller. — Heinrich von Veldeke, Eneide (herausg. von Behaghel).

— Heinrich von Melk, herausg. von R. Heinzel. — Rudolf von Ems, Der gute Gerhard (h. v. M. Haupt);

Baarlam und Josaphat (h. v. Fr. Pfeiffer). — Konrad von Würzburg, Engelhard (h. v. M. Haupt); Otte

mit dem Barte (h. v. Hahn); Goldene Schmiede (h. v. W. Grimm). — Gesta Romanorum, herausg. von Oesterley.
— Hartmann von Aue, Iwein (h. v. Benecke und Lachmann). — Ulrich von Liechtenstein, Frauendienst
(h. v. R. Bechstein). — Frankfurter Gelehrte Anzeigen vom Jahre 1772. — Gleim, Preufsische Kriegslieder von
einem Grenadier. — Fabeldichter, Satiriker und Popularphilosophen des 18. Jahrh., herausg. von Minor.. —
Stürmer und Dränger, herausg. von Sauer. — Gottsched, Bodmer und Breitinger, herausg. von Crüger —
Herders Briefe an Joh. Georg Hamann, herausg. von Hoffmann. — Briefwechsel zwischen Goethe und Zelter,
herausg. von Riemer. — A. Schöll, Goethe in Hauptzügen seines Lebens und Wirkens. — Goethes Faust
von Kreyfsig, 2. Aufl. — Goethe-Jahrbuch, X. Band. — Briefe von Goethes Mutter an ihren Sohn, Christiane
и. August von Goethe, herausg. von Suphan.

Gesammelte Werke (bez. Dichtungen) von: Arndt, A. von Arnim, Börne, Clemens Brentano, Bürger,
ChamiBSO, Claudius, Droste-Hülshoff, Eichendorff, Freiligrath, Geibel, Grillparzer, Hagedorn, Hebbel, Heine,
E. T. W. Hoffmann, Hölty, Iffland, Immermann, Jean Paul, H. von Kleist, Klopstock, Körner, Lenau, Mörike,
Maler Müller, Novalis, Platen, Schenkendorf, Friedrich von Schlegel, Aug. Wilh. von Schlegel, Seume, Christian
und Friedrich Leopold Grafen zu Stolberg, L. Tieck, Joh. Heinrich Vofs, Wieland.



B. Schülerbibliothek.

Bibliothekare: Oberlehrer Gebhardt und Oberlehrer Dr. Opitz.

Angekauft wurden aus den Mitteln der Bibliothek für die

Oberklassen: 1115. v. Nägelsbach, Homerische Theologie. — 1016. Heibig, Das Homerische Epos.

— 1017. v. Mansberg, Daz hohe liet von der maget. — 1019. Reville, Die Religion zu Kom unter den

Severern, übers, von Krüger. — 1020. Stieler, Natur- und Lebensbilder aus den Alpen. — 1023. v. Döllinger,

Über die Wiedervereinigung der christlichen Kirchen. — 1026. Sang und Klang, aus Grunows Verlag. —

1027. v. Sybel, Weltgeschichte der Kunst. — 1028. Rühle, Samuel Roller. •— 1029. Wiehert, Der grofse

Kurfürst, 3 Bde. — 1030. Roquette, Friedrich Preller. — 1031. v. Schack, Ein halbes Jahrhundert,

3 Bde. — 1032. v. Falke, Geschichte des modernen Geschmackes. — 1033. Keller, Gesammelte Gedichte. —

1034. Burckhardt, Der Cicerone, 3 Bde. — 1035. Wilmanns, Leben und Dichten Walthers von der Vogel¬

weide. — 1036. Opitz, Schauspiel und Theaterwesen der Griechen und Römer. — 1038. Baumbach, Kaiser

Max und seine Jäger. — 1039. Wissmann, Unter deutscher Flagge quer durch Afrika. — 1040. Wal-

tharius, herausg. von Scheffel und Holder. — 1041. Kinkel, Tanagra. — 1042. v. Wildenbruch, Die

Quitzows. — 1043. Sohm, Kirchengeschichte im Grundrifs. — 1044. Hertz, Die Sage von Parzival und dem

Gral. — 1045. Der Nibelungen Not und die Klage, her. von Lachmann. — 1046. Heinzel, Uber den

Stil der altgermanischen Poesie. — 1047. Brachvogel, Narzifs. — 1048. Springer, Bilder aus der neueren

Kunstgeschichte, 2 Bde. — 1049. Des Minnesangs Frühling, her. von Lachmann und Haupt. — 1050. Heyse,

Gedichte. — 683. Duruy-Hertzberg, Geschichte des römischen Kaiserreichs, Bd. V. — 1051. 1052. 1053.

Paul, Mittelhochdeutsche Grammatik, 3 Exemplare. — 1054. Palleske, Die Kunst des Vortrags. — 1058.

Hrotsvithae comoediae, her. von Bendixen. — 1059. v. Droste-Hiilshoff, Gesammelte Werke, 3 Bde.

— 1060. Fürst Bismarck als Redner, her. von Böhm, 8 Bde. — 1061. Freidank, her. von Grimm. —

1062. Helmbrecht, her. von Keinz. — 1063. Henzen, Konrad von Wettin. — 1064. v. Criegern, Der

Leumund der Sachsen — 1065. Marshall, Die Tiefsee und ihr Leben. — 1066. Frey tag, Der Kronprinz

und die deutsche Kaiserkrone. — 1067. Lippert, Deutsche Sittengeschichte, 3 Bde. — 1069. Generalstabs¬

karte von Sachsen. — 1070. Deutsches Heldenbuch, her. von Martin u. a., Bd. II—V. — 1071. Laube,

Dramatische Werke, 10 Bde. — 1072. Walther von der Vogelweide, her. von Wilmanns. — 1073.

Delitzsch, Iris. — 397. Curtius, Altertum und Gegenwart, Bd. III. — 1076. Niedner, Das deutsche

Turnier. — 1077. Gerstäcker, Ausgewählte Werke, 12 Bde. — 1078. Gregorovius, Corsica. — 1079.

Schweitzer, Geschichte der skandinavischen Litteratur. — 1080. Mörike, Erzählungen. — 1081. Mörike,

Maler Nolten, 2 Bde. — 1082. Seidel, Leberecht Ilünchen, Jorinde u. a. — 1083. Seidel, Vorstadtgeschichten.

— 1085. Trinius, Thüringer Wanderbuch, 3 Bde. — 1086. Kämmel, Ein Gang durch die Geschichte

Sachsens und seiner Fürsten. — 1087. Grimm, Die deutsche Heldensage. — 1088. Polle, Wie denkt das

Volk über die Sprache? — 1089. Benndorf, Wiener Vorlegeblätter für 1888. — 1092. Kudrun, her. von

Martin. — 1093. Dahn, Markgraf Riideger von Bechelaren. — 1094. Ludwig, Der Erbförster, Die Makkabäer

u. a. — 1095. Greif, Konradin. — 1096. Lingg, Catilina. — 1097. Wilbrandt, Kriemhild. — 1098.

Benedix, Das bemooste Haupt. — 1099. Prutz, Moritz von Sachsen. — 1100. v. Gottschall, Pitt und Fox.—

1101. v. Gottschall, Amy Robsart. — 1102. Lindner, Die Bluthochzeit. ■— 1103. Daumer, Hafis. — 1037.

Derselbe, Neue Sammlung. — 1104. Lippert, Die Kulturgeschichte in einzelnen Hauptstücken, 2 Bde. -—

1105. Heinemann, Goethes Leben und Werke. — 1106. Heinemann, Klopstock und Boxberger, Wieland.—

1112. Fontane, Gedichte. — 1114. Fitger, Die Hexe. — 1116. Volkelt, Franz Grillparzer als Dichter des

Tragischen. — 1119. v. Wildenbruch, Der Generalfeldoberst.

Mittelklassen: 1013. Lyon, Wettiner Balladen und Lieder. — 1014. Böttger, Buch der Sachsen. —

1021. Heims, Im Rauschen der Wogen, im Branden der Flut. — 1022. Malot, Heimatlos, übersetzt und für

die Jugend bearbeitet. — 1024. Hansen, Sagen und Erzählungen der Sylter Friesen. — 1025. Lamb,

Shakespeare-Erzählungen, deutsch von Keck. — 1055. Engelmann, Bilderatlas zur llias. —• 1056. Engel¬

mann, Bilderatlas zur Odyssee. — 1068. Hähnel, Bei den Fahnen des XII. Armeekorps. — 904. Adami,

Das Buch vom Kaiser Wilhelm, Bd. II. — 1074. Klasing, Das Buch der Sammlungen. — 1075. Werner,

Dirk Mallinga, ein Seemannsleben. — 1084. Weifs, Bilderatlas der Sternenwelt. — 1091. Schneller, Kennst

du das Land? — 1107. Balladenbuch, aus Grunows Verlag. — 1108. Noeldechen, Wolf von Wolfskehl.
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— 1109. Wörishöffer, Das Naturforscherschiff. — 1110. Hoffmann, Brich Randal. — 1111. Marshall,

Spaziergänge eines Naturforschers, kleine Aasgabe. — 1113. Hoffmann, Prinz Eugen. — 1118. v. Koppen,
Fürst Bismarck.

Unterklassen; 1018. Salzmann, Joseph Schwarzmantel. — 1057. Grimm, Deutsche Sagen und

Märchen. — 1090. Wagner, Hausschatz für die deutsche Jugend, Bd. I—III und Y—VIII. — 885. Loh¬

meyer, Deutsche Jugend, Neue Folge Bd. VII. — 1115. de Amicis, Herz, ins Deutsche übersetzt. — 1117.

Göhring, Columbus. — 1120. Pederzani-Weber, Der grofse Kaiser und sein Jugendfreund.

C. Physikalisches Kabinett.

Vorstand: Dr. Lehmann.

An Geschenken erhielt die Sammlung: Von Herrn Kaufmann Sala 60 Mark (Geifslersche und Crookessche

Röhren, Glühlampe auf Stativ mit Schirm und Unterbrecher, Quecksilber), von Stöckhardt (I b1) ein Modell

eines Drucktelegraphen und einen Motor nach Page, von Piatscheck (I b2) ein Geysirmodell, von Nösske

(11%) ein Meidingersches Element (Modell der Reichstelegraphie), von Pauling (ll a2) zwei Rollen Staniol-

blätter, von Reclam (HPj) einen Heronsbrunnen.

Angekauft wurden von den verfügbaren Mitteln: Holzgestell zum Gasabzug, 12 Klemmer mit kreuz¬

förmigem Mittelstücke zur Verbindung von 2 und 3 Drähten, 4 Leitungsschnüre, Differentialthermometer, Messing¬

kapsel zur Aussendung von Wärmestrahlen, Sauerstoffretorte, Chemikalien.

D. Lehrmittel für den Unterricht in der Naturkunde.

Vorstand der Sammlung: Oberlehrer Dr. Gumprecht.

An Geschenken erhielt die Sammlung: Einen jungen Seehund von Pinkert (IIl a2), einen Tümmlerschädel

von Lehmann (VI), den Panzer eines Gürteltieres von Frank (II b2), ein Zebuhorn von Nathan (IIl a2), zwei

Vogelbälge von Fränkel (VJ, ein Sultanshuhn von Pinkert (III a2), das Nest eines indischen Webervogels

von Handmann (lll a x), einen Albatroskopf von Lehmann (VI), einen SchifFshalter von demselben, südameri¬

kanische Schillerfalter von Gutbier (III aj), Bernstein mit Insekten von Waldästel (IV 2), verkohlte Koniferen¬

nadeln aus der Braunkohle von Frohburg von Piatscheck (l bx), einen Ammonit in Feuerstein vonThieme (IV^.

E. Landkartensammlung.

Es wurden angekauft als Ersatzkarten: Imperium Romanum, Italia antiqua, Graecia antiqua von Kiepert;
Palästina von Leeder.

F. Turngerät.

Vacat.

G. Lehrmittel für den Zeichenunterricht.

Vacat.

H. Lehrmittel für den Gesangunterricht.

Angekauft wurden: Gott schütze, Gott segne das Königshaus Wettin etc. von Rieh. Müller (1 Partitur,

12fach Stimmen); Deutsch und furchtlos etc. von L. Liebe; Motetten von Klein; zwei Abschiedsgesänge bei

Abiturienten-Entlassungen von Müller (2 Partituren, 12fach Stimmen); Allmacht von Schubert (2 Partituren

Orchester- und 12fach Chorstimmen).

I. Verzeichnis der eingeführten Lehrbücher.

Religion. Landesgesangbuch. — Kurtz, Biblische Geschichte (VIundV). — Bibel (V—I a). — Religiöser

Memorierstoff für die Volksschulen des Königreichs Sachsen (VI—IV). — Luthers grofser Katechismus (III b). —

Strüver, Zeittafeln für Kirchengeschichte (empfohlen für II b und II a). — Novum testamentum graece ed.

Tischendorf (kleine Ausgabe) oder v. Gebhardt (Il a —I a).
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Deutseh. Kohts, Meyer und. Schuster, Deutsches Lesebuch, Kursus der Sexta, Quinta, Quarta, Unter¬

tertia. — Regeln und Wörterverzeichnis für die deutsche Rechtschreibung zum Gebrauch in den sächsischen

Schulen (VI—I a).

Lateinisch. Ellendt-Seyffert, Lateinische Grammatik (VI—I a). — Lammert, Übungsbuch für das
Lateinische, Kursus der Sexta, Quinta, Quarta. — Lateinisch-deutsches und deutsch-lateinisches Wörterbuch

(III b—I a). — Warschauer, Lateinisches Übungsbuch, I. Teil (III b), II. Teil (III®), — Jung, Materialien zu

Übungen im lateinischen Ausdruck (II b ). —• Schultess, Lateinische Stilübungen, 1. Heft (II a , I b). — Franke,
Lateinische Chrestomathie (III b ).

Griechisch. Gerth, Griechische Schulgrammatik (III b —l a). — Gerth, Griechisches Übungsbuch

(III b). — Griechisch-deutsches und deutsch - griechisches Wörterbuch (IIl a —I a), — Seyffert-Bamb erg,

Griechisches Übungsbuch, II. Teil (III a , II b ). •—• Wesener, Griechisches Übungsbuch II. Teil (III a).

Französisch. Ploetz, Elementar-Grammatik der französischen Sprache (V und IV). — Ploetz, Fran¬

zösische Schulgrammatik (IV—I a). — Ploetz, Lectures choisies (IV—III a). — Französisch-deutsches und

deutsch-französisches Wörterbuch (Sachs, kleine Ausgabe, empfohlen) (II b—I a). — ßreitinger, Gruudzüge

der französischen Litteratur- und Sprachgeschichte (I b —l a).

Mathematik und Rechnen. Loebe, Rechenaufgaben für Sexta, Quinta, Quarta. — Heis, Aufgaben

aus der Arithmetik und Algebra (III b—I a). — Mehl er, Hauptsätze der Elementarmathematik (III b—-l a). —

Logarithmentafeln von Schlömilch oder J. T. H. Müller (II a —I a).

Naturkunde. Bail, Zoologie, Heft I (VI, V), Heft II (IV). — Bail, Mineralogie (III").

Geschichte und Geographie. Schäfer, Geschichtstabellen (VI—Il b). ■—•Kämmel-Ulbricht, Grund¬

züge der Geschichte. Teil I (IIP, III a), Teil II (II b , II a), Teil III (I b , I a). — Schulatlas für höhere Klassen von

Debes, Kirchhoff und Kropatscheck (VI—III a). — Putzger, Historischer Schulatlas, 14. Aufl. (IH b—I a).

— Debes, Karten zur physikalischen Erdkunde (empfohlen für II b). — Pütz, Leitfaden der vergleichenden

Erdbeschreibung (V—IH b).

Hebräisch. Gesenius-Kautzsch, Hebräische Grammatik (H a —I a). — Scholz, Hebräisches Vokabular

(II a). — Codex veteris testamenti (n a—I a). — Gesenius-Mühlau, Hebräisches Handwörterbuch (I b , I a). —

Genesis sine punctis exscripta cur. Mühlau et Kautzsch (I a).

Englisch. Gesenius, Elementarbuch der englischen Sprache (II a). — Englisch-deutsches und deutsch¬

englisches Wörterbuch (l b, I a).

IV. Schülerschaft.
Beim Abschlufs des letzten Jahresberichtes (am 24. März 1889) hatten wir 499 Schüler.

Aufgenommen wurden seitdem 120, abgegangen sind 31 mit Reifezeugnis, 72 vor Beendigung des
Kursus, zusammen 103. Demnach beträgt die Schülerzahl jetzt 516, und zwar folgendermafsen auf
die Klassen verteilt:

I a . 35 II b. 50 IV. 63
I b . 46 III a . 50 V. 83

IP. 42 IIP. 72 VI. 75
123 "172 221.

A. Mit Reifezeugnis abgegangen:

Ostern 1889: Johannes Riedel, Bruno Markgraf, Georg Langerhans, Lothar von Criegern,
Otto Schwarze, Alfred Herntrich, Gustav Kuhfahl, Max Unger, Alexander Weineck, Kurt von
Zawadzky, Max Wolff, Joachim Koller, Amadeus Nestler, Max Ziegner, Philipp Parthey,
Siegfried Graf von Lehndorff, Paul Wolf, Siegfried Rietschel, Felix Wach, Emil Renatus,
Siegmund Goldschmidt, Richard Frank, Siegfried Bon, Gustav Reinhardt, Otto Giinzel, Walther
Heinze, Emil Frohberg, Paul Sorge, Eduard Lange;

Michaelis 1889: Georg Neumann, Johannes Richter.
c
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B. Ohne Reifezeugnis abgegangen:

aus I". Gottfried Gleisner (Gymn. in Chemnitz); Felix Pick (Wilhelmsgymn. in Berlin); Mas
Bärwinkel (Gymn. in Greiz);

aus I b . Kurt Eisner (Apotheker); Hugo Cohn (Kaufmann); Ernst Loth (Militärrofsarzt); Hans
Schultze (Offizier); Heinrich Luden (Gymn. in Karlsruhe);

aus II' 1. Karl Peter (Privatstudium);Johannes Dietze (Kaufmann);Paul Richter (Apotheker);
Julius Simoni (Kaufmann); Fritz Bauer (Kaufmann); August Brück (Chemiker); Alfred
Lilia (Kaufmann); Ernst Pohley (desgl.); Wilhelm Meyer (desgl.); Eichard Hartmann
(Apotheker); Martin Schneider (Kaufmann); Georg Müller (Landwirt^; Paul Kirst (Kauf¬
mann); Hugo Keiser (Baugewerkenschule in Leipzig); Ferdinand Sämann (Apotheker);
Alexander Jadassohn (Buchhändler); Egon von Posern (Landwirt); Alfred Coppius
(Apotheker); Arthur Lauterbach (Kaufmann); Otto Paul (Apotheker); Kurt Pornitz
(Maschinenbauer); Kurt Schumann (Apotheker); Meinhard Graf von Lehndorff (Offizier);
Keinhold Höppner (Apotheker); Alfred Riedel (desgl.); Bernhard Richter (Gärtner);

aus II b. Max Stern (aus Gesundheitsrücksichten); Ernst Luden (Gymn. in Karlsruhe);
aus III". Hermann Hacault (Lehrerseminar); Paul Bittorf (desgl.); Kurt Schade (Techniker);
ailS III 1'. Wilhelm Stumpf (Barthsche Priyatschule in Leipzig); Ernst Liedloff (Baufach); Paul

Pick (Wilhelmsgymn. in Berlin); Ernst Träger (Kaufmann); Arthur Weise (unbestimmt);
Oskar Bär (Kaufmann); Richard Thieme (unbestimmt); Walther Lorenz (Kaufmann);
Oskar Liebner (aus Gesundheitsrücksichten);

aus IY. Egon Grünler (Erziehungsanstalt in Schnepfenthal); Friedrich Hofmann (unbestimmt);
William Büller (Progymn. in Grimma); Adolf Kämpffer (Realschule in Keudnitz); Hans
Kanitz (auf ein Gymn. in Berlin); Eugen Schmidt (Buchhändler); Hans Günther (un¬
bestimmt); Paul Lewinsky (auf ein Gymnasium in Wien);

aus V. Arnold Wendler (Progymn. in Grimma); Bruno Schröder (Kadettenschule in Dresden);
Johannes Nicolai (unbestimmt); Jakob Wagner (Gymn. in Hadamar); Fritz Müller
(Gymn. in Eisenberg); Hermann Müller (Gymn. in Eisenberg); Georg Heffter (Teich-
mannsche Privatschule in Leipzig);

aus YI. Leo Ludwig-Wolf (Progymn. in Grimma); Konrad Wenzel (Teichmannsche Privatschule
in Leipzig); Karl Pescht (unbestimmt); Bodo Fiedler (unbestimmt); "Victor Graap (Teich¬
mannsche Privatschule in Leipzig); Karl Reclam (f); Georg Mosdorf (Bürgerschule);
Kurt Ledig (desgl.); Heinrich Ebert (Nicolaischule in Leipzig).

An Schulgelderlafs sind 9285 Mark 50 Pfg. vergeben worden. Daran haben 118 Schüler Anteil
gehabt, unter ihnen 32 mit vollem Erlafs. 6 Söhne von Lehrern genossen die gesetzliche Schulgeld¬
befreiung. Von den Aufnahme- und Abgangsgebühren sind 143 Mark 60 Pfg. erlassen worden.

Königliche Stipendien haben 26 Schüler erhalten, und zwar 2 zu je 100, 24 zu je 50 Mark.
Bücherprämien erhielten zu Ostern 1889: Martin Seydel aus I bj, Max Landmann aus I b2,

Ernst Rietschel aus II a,, Alfred Weiske aus 11%, Heinrich Titze, Friedrich Sachfse und Richard
Bernstein aus II bj, Alfred Klotz aus ll b2 , Karl Dietz und Georg Voigt aus III a1 , Hans Pick
aus III a2 , Walther Nauck aus ni b1? Martin Segnitz aus III b2 , Kurt Gutwasser und Karl Drescher
aus IV1 , Johannes Festner und Friedrich A6 aus IV 2 , Johannes Fichtner aus Vj, Richard Leppert
und Alexander Bittorf aus V 2 , Paul Bauer und Richard Cohn aus VI 15 Robert Hammer und
Fritz Brückner aus VI 2 .
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Schülerverzeichnis.
(S. = im Sommer aufgenommen. W. = im Winter aufgenommen.)

No. H a 111e. Tag, Jahr, Ort der Gehurt. Stand und Wohnort des Vaters.

17
18

Oberprima!.
Landmann, Mas
Richter, Rudolf
Schmidt, Emil
Domaschbe, Martin
Fritzsche, Karl
Behrend, Martin

7 von Plato, Fritz
8 Lenz, Wilhelm
9 Drechsler, Alfred

10 Hertlein, Hans
11 | Ackermann, Arthur
12 von Brandenstein, Kurt
13 Jadassohn, Josef
14 Kraufse, Johannes

15 Engelhard, Karl
16 Langer, Hugo

Baumgärtel, Max
Geifsler, Georg

Oberprima*,.
Seydel, Martin
Ruppin, Ernst
Apitzsch, Paul
Heinze, Rudolf
Preger, Franz
Beier, Karl
Seltsam, Ludwig
Denecke, Oswald
Hoffmann, Hans
Franke, Alfred
Gay, Bernhard
Kleinschmidt, Friedrich
Haake, Otto
Schönwald, Georg
Portaszewicz, Karl
Haselberger, Paul
Stolpe, Arthur

Unterprima!.
Reymann, Max
Richter, Max
Nietzschmann, Paul
Weiske, Alfred
Hilbert, Walther
Beier, Rudolf
Rentsch, Erich
Seyfarth, Gustav
Klemm, Walther
Neumann, Christian
Tscharmann, Friedrich
Alberti, Hermann
Petzold, Ernst

1
2
3
4
5
6
7
8
9

10
11
12
13
14
15
16
17

10
11
12
13

30. August 1870 Leipzig
7. September 1872 Zwickau i/S.

17. März 1872 Mühlhausen i/E.
27. Juni 1870 Nostiz b. Weifsenberg
26. Februar 1871 Leipzig
19. Mai 1872 Berlin
28. März 1872 Dresden
16. Dezember 1870 Leipzig
23. Juli 1871 Gera

11. Februar 1870 Leipzig
20. Februar 1871 Leipzig
18. August 1870 Leipzig
30. Juli 1869 Leipzig
13. April 1871 Dresden

23. Januar 1871 Leipzig
22. Juli 1869 Waldheim
29. März 1870 Glauchau
17. April 1870 Leipzig

10. Februar 1871 Leipzig
8. März 1871 Leipzig

14. Mai 1870 Werdau
3. Dezember 1870 Oschatz

21. März 1871 Teplitz
19. Dez. 1869 Härtensdorf b. Wildenfels
6. April 1871 Landau

19. Juni 1870 Leipzig
30. Dezember 1872 Leipzig
31. Juli 1870 Leipzig

7. April 1871 Leipzig
22. Mai 1871 Leipzig

3. August 1870 Leipzig
14. September 1870 Berlin
9. September 1870 Schroda, Prov. Posen
9. Januar 1871 Berlin

27. März 1870 Leipzig

8. März 1872 Leipzig
18. April 1871 Vitzenburg b. Querfurt

4. März 1869 Sellerhausen b. Leipzig
22. Mai 1871 Lastau b. Colditz
21. Oktober 1871 Leipzig
24. Dez. 1871 Härtensdorf b. Wildenfels

6. Dezember 1871 Abtnaundorf
17. Nov. 1871 Wanfried b. Eschwege
15. Oktober 1871 Leipzig
14. September 1871 Zwickau i/S.
30. November 1871 Leipzig
15. Januar 1872 Radeberg
26. September 1871 Meerane

Kaufmann.
Gymnasialrektor, Leipzig.
Major f.
Pfarrer.
Kaufmann.
Reichsgerichtsrat, Leipzig.
Oberst, Döbeln.
Redakteur.
Güterverwalter b. d. Kgl. Staats¬

bahn, Leipzig.
Kaufmann.
Privatus.
Bahnhofsinspektor.
Musikdirektor.
Betriebsdirektor d. Kgl. Staats¬

bahn, Leipzig.
Kaufmann.
Postmeister in Penig.
Kaufmann, Leipzig.
Dr. med.

Universitätsprofessor.
Kaufmann f.
Bürgerschullehrer f.
Kaufmann.
Spinnereidirektor f.
Kaufmann, Leipzig.
Fabrikbesitzer, Markranstädt.
Schuhmachermeister.
Reichsgerichtsrat +.
Aktuar.
Restaurateur f.
Kaufmann.
Dr. med.
Privatus, Lindenau.
Postsekretär, Leipzig.
Prof. a. d. Kunstakad., Leipzig.
Bäckermeister.

Privatmann.
Privatus, Leipzig.
Tischlermeister f.
Dampfmühlenbesitzer, Lausigk.
Prokurist.
Kaufmann, Leipzig.
Inspektor f.
Lithograph, Leipzig.
Rechtsanwalt.
Landgerichtspräsid., Plauen f.
Rechtsanwalt.
Kaufmann, Leipzig.
Pfarrer, Geithain.
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\ a 111e. Tag, Jalir, Ort der Geburt. Stand und Wohnort des Vaters.

Birenheide, Otto

Kresse, Alfred
Nestler, Hermann
Müller, Paul
Götze, Kurt
Orth, Alexander
Herrmann, Gustav
Försterling, Hans
Schaube, Kurt
Stöckhardt, Emil
Sohlemüller, Hugo

Unterprima 2.
Rietschel, Ernst
Ilberg, Theodor

Breitenborn, Otto
Sixtus, Paul
Hellriegel, Otto
Albesheim, Louis
Dehn, Walther
Hennig, Kurt
Piatscheck, Konrad
Kindermann, Arthur
Fabian, Felix
Wach, Hugo
Romberg, Otto (S.)
Jahrmarkt, Ernst
Laue, Konrad
Kretschmann, Richard
Freytag, Walther
Tänzer, Karl
Burckas, Fritz
Schnorr, Hans
Lorenz, Georg
Dietze, Max

Obersekuiula L.
Becher, Wilhelm
Loewenheim, Kurt
Klotz, Alfred
Schmidt, Paul
Stange, Eduard

Laux, Wolfgang
von Criegern, Christian

Wenzel, Kurt
Bochmann, Theodor

Kunze, Albert
Kallmeier, Richard
Nitzsche, Max
Wolff ; Karl (S.1
Zinkeisen, Bruno
Goldmann, Arthur
von Einsiedel, Haubold

17 Aureden, Paul

21. Juni 1872 Wiesenbad b. Annaberg

19. März 1872 Altenburg
4. Nov. 1871 Grumbach b. Jöhstadt

30. März 1870 Zöblitz
14. Februar 1872 Leipzig
25. Juli 1871 Leipzig

3. April 1871 Leipzig
6. Juli 1872 Dresden

20. März 1872 Leipzig
18. Februar 1872 München-Gladbach
2. Oktober 1872 Königsberg i/Pr.

2. Juni 1872 Rüdigsdorf b. Kohren
29. Juni 1872 St. Afra b. Meifsen

22. November 1870 Leipzig
29. Januar 1871 Halberstadt
24. September 1869 Kreudnitz b. Rötha
20. März 1871 Soest
10. Mai 1872 Leipzig
29. Juni 1872 Lommatzsch
28. Juni 1872 Gerstewitz b. Weifsenfeis
22. Januar 1873 Leipzig
18. April 1871 Lausigk
4. April 1872 Tübingen

31. Juli 1871 Berlin
20. Oktober 1871 Leipzig

1. August 1869 Leipzig
19. August 1871 Leipzig
20. Oktober 1871 Leipzig

7. Juni 1872 Leipzig
5. November 1870 Leipzig
2. Januar 1869 Leipzig
9. September 1869 Lausigk
7. März 1870 Lausigk

28. Dezember 1872 Zwickau i/S.
14. März 1874 Leipzig
15. Juni 1874 Zittau
21. April 1873 Leipzig
10. April 1873 Grossmehlra in Schwarz¬

burg-Sondershausen
31. Juli 1873 Leipzig
21. März 1874 Leipzig

8. Augustl873 Glücksbrunnb. Eisenach
3. September 1870 Schweikershain bei

Waldheim
4. September 1872 Leipzig

30. Juli 1872 Leipzig
29. Oktober 1872 Leipzig
17. September 1873 Neuhaklensleben
10. November 1872 Leipzig

1. September 1871 Karlsbad
24. Oktober 1872 Grimma

13. August 1872 Leipzig

Fabrikdirektor, Rosenthal bei
Lobenstein.

Kaufmann, Leipzig f.
Musikdirektor, Leipzig.
Förster, Zwenkau.
Kaufmann.
Fabrikant f.
Kaufmann.
Maler, Leipzig.
Barbier.
Ingenieur, Lindenau b. Leipzig.
Kaufmann, Leipzig.

Universitätsprofessor, Leipzig.
Geh. Schulrat u. Gymnasialrektor,

Dresden f.
Kontorist.
Kaufmann, Schönefeld b. Leipzig.
Gutsbesitzer f.
Kaufmann, Leipzig f.
Hauptzollamtsassistent f.
Amtsrichter a. D., Leipzig.
Kohlenwerksbesitzer, Frohburg.
Postschaffner.
Bürgermeister.
Universitätsprofessor, Leipzig.
Justizrat.
Privatus f.
Redakteur u. Prokurist.
Kaufmann.
Dr. med.
Destillateur f.
Rechtsanwalt.
Kaufmann.
Privatus.
Kaufmann.

Kaufmann f.
Steindruckereibesitzer.
Gymnasialprofessor, Leipzig.
Bankier.
Obertelegraphenassistent,

Leipzig.
Billeteur b. d. Staatsbahn.
Diakonus an der Thomaskirche

u. Divisionspfarrer.
Spinnereidirektor, Leipzig.
Kirchschullehrer, Beerwalde bei

Waldheim.
Kaufmann.
Privatus.
Kaufmann f.
Kaufmann f.
Rechtsanwalt.
Kaufmann, Leipzig.
Kammerherr, Wolftitz b. Froh¬

burg.
Schneidermeister f.
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N ame.

Batz, Walther
Weber, Wilhelm
Herpich, Ernst
Dix, Theodor (W.)

01bersekuntla 2 .

Titze, Heinrich
Sachsse, Friedrich
Bernstein, Richard
Behrend, Bichard

Willhöfft, Walther
Häubler, Alfred
Lehmann. Sigismund
Schenderlein, Johannes
Goldacker, Max
Kufs, Hugo
Noesske, Hans
Sala, Bernardo
Schober, Ernst
Sieskind, Jakob
Braune, Walther
von Bardeleben, Karl
Berger, Rudolf
Georgi, Robert
Kloss, Walther
Pretzsch, Richard
Schimpff, Kurt

Untersekunda t .
Schultz, Rudolf
Weise, Erich
Pick, Hans
Noesske, Kurt
Henschel, Karl
Frölich, Wilhelm
Sonnekalb, Paul

Riedel, Karl
Pauling, Kurt
Hermann, Otto

Lötzsch, Johannes (S.)
Schinze, Wilhelm
Rocca, Kurt
Zinkeisen, Alfred
Stöckhardt, Arthur
Schäfer, Moritz

Titze, Karl
Oelssner, Walther
Götze, Walther
Richter, Hans
Nobbe, Walther

Müller, Karl
Janke, Alfred
Bleieliert, Max

Tag, Jahr, Ort (1er Geburt.

21. April 1871 Leipzig
9. Mai 1872 Leipzig
6. Mai 1873 Leipzig

30. Juni 1874 Greiz

23. Oktober 1872 Berlin

21. August 1872 Chemnitz
25. Dezember 1874 Leipzig
25. März 1874 Greifswald

20. März 1873 Leipzig
17. Juni 1872 Jüdewein bei Pössneck

18. Juli 1870 Leipzig
13. September 1872 Stollberg i/S.
12. Februar 1873 Leipzig
16. Dez. 1871 Grosszössen bei Kieritzsch
21. Oktober 1871 Berlin

18. Dezember 1873 Leipzig
11. Mai 1874 Halle a/S.
12. November 1872 Leipzig
15. März 1872 Salzwedel

31. Juli 1872 Coburg
25. Februar 1870 Kothen

13. November 1871 Leipzig
16. Mai 1874 Hainichen

26. Juni 1873 Leipzig
14. Juni 1873 Oschersleben

10. Mai 1874 Hamburg
14. Juli 1873 Reichenberg i/B.
24. März 1874 Leipzig

9. November 1873 Leipzig
9. Nov. 1873 Sellerhausen bei Leipzig

19. Oktober 1873 Dresden-Neustadt
10. Mai 1873 Erfurt

12. Dez. 1872 Remse bei Glauchau
7. Oktober 1872 Zerbst

17. Mai 1873 Leipzig

4. Juli 1873 Freiberg
15. Mai 1873 Grossdalzig bei Pegau1. September 1873 Leipzig
10. November 1872 Leipzig
17. Februar 1875 München-Gladbach
30. Januar 1873 Grosswiederitzsch bei

Leipzig
27. November 1873 Berlin

18. Dezember 1874 Leipzig
25. Juni 1872 Leipzig
28. September 1872 Chemnitz
23. August 1874 Niemojewow beiInowrazlaw
30. Oktober 1873 Schönheide

22. April 1873 Leipzig
24. Mai 1875 Schkeuditz

Stand und Wohnort (los Vaters.

Kaufmann.
Rechtsanwalt.
Rauchwarenhändler.
Schmiedemeister.

Verlagsbuchhändler, Leipzig.
Kaufmann, Leipzig.
Dr. med.
Dr. jur., Reichsgerichtsrat,

Leipzig.
Kaufmann f.
Kaufmann, Leipzig.
Amtsgerichtsaufwärter.
Registrator, Leipzig.
Zimmermeister.
Gutsbesitzer.
Telegraphensekretär, Leipzig.
Kaufmann.
Kaufmann, Leipzig f.
Bankier.
Güterexpedient, Leipzig.
Journalist, Leipzig.
Hofbüchsenmacher, Leipzig.
Oberbürgermeister, Dr. jur.
Hauptmann, Dr. jur., Leipzig.
Instrumentenmacher.
Fabrikdirektor, Markranstädt.

Dr. jur., Leipzig.
Hauptzollamtsrendant, Leipzig.
Kaufmann.
Telegraphensekretär.
Schuldirektor, Schönefeld.
Oberstabsarzt, Möckern.
Rangiermeister, Leutzsch bei

Leipzig.
Pfarrer f.
Fabrikant, Lindenau b. Leipzig.
Buchdruckereibesitzer,

Eutritzsch.
Pfarrer f.
Bauunternehmer, Leipzig.
Kaufmann.
Rechtsanwalt.
Ingenieur, Lindenau b. Leipzig.
Kirchschullehrer.

Verlagsbuchhändler, Leipzig.
Kaufmann.
Fabrikant.
Polizeidirektor, Leipzig f.
Landwirt, Leipzig.

Oberförster f.
Kaufmann f.
Fabrikant, Leipzig.



No. N ame.

TJntersekunda 3.
Dietz, Karl

2 Voigt, Georg
3 Berg, Arthur
4 Loth, Johannes
5 Lange, Engen
6 Bodek, Kurt
7 Fickenwirth, Walther

Böhme, Richard
Fels, Gustav

10 Schünemann, Arthur (S.)

11 Sprockhof^, Arthur

12 Frank, Alfred
13 Bodenburg, Hermann
14 Handmann, Rudolf
15 Braun, Walther
16 Meinig, Arthur
17 Haustein, Max
18 Engelhard, Rudolf
19 Rosenfelder, Eugen
20 Leopold, Gerhard
21 Bergmann, Max
22 Runge, Oskar
23 Klesse, Walther
24 Freytag, Otto
25 Jakob, Michael
26 Krieger, Johannes

Obertertia^
1 Gente, Kurt
2 Segnitz, Martin
3 Marx, Bruno
4 Beck, Oskar
5 Gutbier, Alexander
6 Wunsch, Paul
7 Fischer, Hans

Richter, Hans
Richter, Alfred

10 Wendler, Fritz
11 Preuss, Ernst
12 Handmann, Richard
13 Gräser, Paul
14 Fischer, Arthur
15 Haferland, Reinhold

16 Arndts, Hans (S.)

17 Burckas, Heinrich
18 Winkler, Paul
19 Hildebrandt, Albert
20 Lauche, Karl
21 Jähnig, Alfred
22 Gebhardt, Kurt
23 Götze, Willy

22

Tag -, Jalir, Ort der Geburt.

28. Oktober 1873 Sondershausen

11. Juli 1873 Berlin
7. Juli 1872 Engelsdorf b. Leipzig

15. August 1873 Leipzig
17. Dezember 1873 Dresden-Neustadt
5. Mai 1875 Riesbach b. Zürich
2. Februar 1874 Leipzig

17. Juni 1873 Leipzig
18. Juli 1873 Varel in Oldenburg

1. Juni 1871 Wien

10. Juli 1875 Königsberg i. d. N.

29. Juli 1874 Halle a/S.
12. Juni 1872 Leipzig
28. September 1873 Poreiar in Indien
27. Dezember 1874 Dresden
12. Juli 1872 Leipzig
26. Januar 1873 Leipzig.
15. November 1872 Leipzig.
14. Juli 1874 Cannstatt
9. August 1873 Aachen

30. April 1874 Leipzig
9. November 1873 Leipzig

18. Juni 1874 Leipzig
11. November 1873 Plauen i. Vogtland
9. Juli 1874 Leipzig

20. September 1873 Leipzig

21. September 1874 Halle a/S.
16. Juni 1875 Herrmannsgrün
28. Juni 1875 Berlin
30. Dezember 1872 Buehholz
21. März 1876 Leipzig

2. April 1874 Lausen b. Markranstädt
16. März 1875 Leipzig
14. Dezember 1874 Leipzig
10. Oktober 1875 Leipzig
18. März 1873 Leipzig
28. November 1872 Buchholz

9. Juni 1875 Poreiar in Indien
7. Nov. 1874 Remda b. Blankenhain

16. November 1874 Voitersreuth
16. Dezember 1874 Wengelsdorf bei

Dürrenberg
19. August 1873 Berlin

9. Dezember 1873 Leipzig
26. September 1874 Leipzig
14. August 1874 Gera-Untermhaus
14. Januar 1874 Abtnaundorf b. Leipzig
7. April 1874 Radeburg

14. November 1874 Leipzig
2. August 1873 Leipzig

Stand und Wohnort des Vaters,

Revierförster, Gerterode bei
Worbis +•

Eisenbahnassistent f.
Gutsbesitzer.
Lehrer, Abtnaundorf b. Leipzig.
Rechtsanwalt f.
Kaufmann, Lindenau b. Leipzig.
Kaufmann.
Oberpostsekretär.
Justizrat u. Rechtsanwalt b.

Reichsgericht, Leipzig.
Grossgrundbesitzer, Lovrecina b.

Agram, Kroatien.
Obersekretär b. Reichsgericht,

Leipzig.
Kaufmann, Leipzig.
Kaufmann.
Missionar, Leipzig.
Vermessungsingenieur, Leipzig.
Kaufmann.
Lehrer.
Kaufmann.
Kaufmann, Leipzig.
Kaufmann f, Leipzig.
Hotelbesitzer f.
Buchbinder f.
Lehrer am Konservatorium.
Rechtsanwalt, Leipzig.
Kaufmann.
Lehrer.

Rentier, Leipzig.
Pfarrer, Mildenau b. Annaberg.
Generalagent, Leipzig.
Fabrikant.
Kaufmann.
Gutsbesitzer.
Dr. jur., Stadtrat.
Kaufmann f.
Kaufmann.
Rechtsanwalt f.
Fabrikant.
Missionar, Leipzig.
Lehrer, Leipzig.
Hauptzollamtsassistent, Leipzig.
Kantor, Connewitz.

Justizrat u. Rechtsanwalt b.
Reichsgericht, Leipzig.

Rechtsanwalt.
Dr. med.
Zugführer, Leipzig.
Gartendirektor.
Schneider, Leipzig.
Kaufmann.
Kaufmann.
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1
2
3
4
5
6
7
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9
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11
12
13
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16
17
18
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26
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1
2
3
4
5
6
7
8
9

10
11
12
13
14
15
16

17
18
19
20
21
22
23
24
25
26
27
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Same. Tag, Jalir, Ort der Geburt. Stand und Wohnort des Täters.

Obertertia 2
Nauck, Walther
Willhöfft, Fritz
Stange, Otto
Ruppin, Karl
Kosnick, Karl
Wölker, Konrad
Werner, Fritz
Lange, Max
Zinkeisen, Rudolf

Sachsse, Hans
Ebert, Richard
Michaelis, Fritz
Sinz, Detlev
Pause, Georg
Koch, Richard
Schiller, Paul
Nathan, Felix
Beyer, Hermann
Schwefler, Hermann

Piutti, Hermann
Geyser, Erwin
Winkler, Walther
Horn, Arthur
Pinkert, Walther
Wagner, Emil
Alberti, Johannes

Untertertia^
Festner, Johannes
Queckenstedt, Hans
Müller, Adolf
Forberg, Georg
Ae, Friedrich
Wendt, Franz
Jolles, Hugo
Schröder, Arthur
Wildeis, Kurt
Eggeling, Hugo
Freytag, Eduard
Eitzner, Reinhard
Pöschel, Ernst
Reuter, Otto
Steinhäuser, Konrad
Bachmann, Rudolf

Himmelreich, Kurt
Frank, Hermann
Müller, Arthur
Fritzsche, Johannes
Weydling, Georg
Gerlach, Franz
Brandt, Otto
Krausse, Rudolf (S.)
Klopsch, Kurt
Allendorff, Richard
Pässler, Max

30. Januar 1875 Chemnitz

14. März 1876 Leipzig
31. Januar 1875 Leipzig
25. Juni 1875 Leipzig

2. Oktober 1873 Venzelberg
18. Juni 1875 Leipzig
25. Januar 1875 Leipzig

8. April 1872 Lindenau b. Leipzig
28. Oktober 1874 Weissenfeis

26. Juli 1875 Dresden

20. Januar 1875 Leipzig
15. Juni 1875 Rodersdorf i. Y.

11. Juli 1874 Rasebau b. Schwarzenberg1. Juli 1873 Meerane

27. Juni 1875 Leipzig
3. September 1875 Leipzig

23. August 1875 Leipzig
30. Oktober 1873 Lyon
14. Januar 1875 Leipzig

6. Juni 1874 Eubabruna b. Mark-
nenkirchen

3. Juni 1874 Leipzig
27. Juli 1874 Meissen

26. September 1872 Leipzig
2. November 1873 Zöberitz b. Zörbig
6. Juli 1873 Leipzig

16. Mai 1874 Trier
8. Januar 1874 Radeberg

11. Febr. 1876 Knautkleeberg b. Leipzig
15. August 1876 Leipzig

4. April 1876 Freiberg
3. Februar 1875 Wahren b. Leipzig

29. Mai 1876 Leipzig
8. Mai 1876 Leipzig
6. Juli 1876 Leipzig

12. November 1875 Leipzig
15. Juni 1876 Leipzig
27. Mai 1876 Magdeburg

4. Mai 1876 Leipzig
12. Mai 1876 Leipzig

2. September 1874 Leipzig
2. Sept. 1876 Leer in Ostfriesland

12. Dezember 1876 Naumburg
30. März 1875 Falkenstein i/V.

14. März 1875 Lichtenstein i/S.
9. August 1875 Leipzig
8. August 1874 Leipzig

21. Dezember 1875 Leipzig
15. Dezember 1874 Leipzig
16. August 1875 Eisenberg
27. August 1875 Leipzig
15. Dez. 1875 Fischbach in der Rhön

2. November 1875 Berlin
13. Januar 1876 Cöthen

8. Oktober 1875 Grossböhla b. Dahlen

Landbaumstr u. Baurat, Leipzig.
Kaufmann f.
Obertelegraphenassistent.
Kaufmann f.
Güterexpedient, Leipzig.
Kaufmann u. rumänischer Konsul.
Kaufmann.
Möbelhändler.
Bau- u. Betriebsinspektor an der

Thüringer Bahn, Leipzig.
Kaufmann, Leipzig.
Kaufmann.
Versicherungsinspektor, Leipzig.
Oberförster f.
Arzt f.
Zugführer.
Direktor des Georgenhauses.
Lederhändler.
Kaufmann f.
Apotheker f.
Stallmeister, Leipzig

Organist.
Privatus, Eutritzsch.
Dr. med.
Gutsbesitzer.
Besitzer d. zoologischen Gartens.
Kaufmann, Leipzig.
Kaufmann, Leipzig.

Mühlenbesitzer.
Lehrer.
Diakonus, Leipzig
Lehrer.
Oberpostsekretär.
Maurermeister.
Kaufmann f.
Kaufmann.
Bürgerschullehrer.
Zeug- u. Blechschmiedemstr. f.
Rechtsanwalt.
Lederhändler.
Buchdruckereibesitzer.
Navigationslehrer, Apenrade.
Kaufmann, Leipzig.
Inspektor am Kgl. Amtsgericht

in Annaberg.
Postsekretär, Leipzig.
Kaufmann.
Kaufmann.
Kaufmann.
Kaufmann.
Postmeister, Leipzig.
Ziegeleibesitzer.
Pfarrer, Wiederau b. Pegau.
Buchhändler, Leipzig.
Gärtnereibesitzer, Eutritzsch.
Bahnhofsrestaurateur, Leisnig.



24

No. ISarne. Tag, Jahr, Ort der Geburt. Stand und Wolmort des Täters.

Karl, Rudolf
von Stoutz, Walther
Wagner, Albert
Gumprecht, Hans
Köhler, Fritz (S.)
Tietz, Kurt
Reclam, Ernst
Straube, Martin (W.)

Untertertia^.
Drescher, Karl
Gutwasser, Kurt
Bernstein, Otto
Michael, Otto
Aumann, Paul
Heiling, Hans
Kispert, Kurt (S.)
Finkelstein, Alexis
Weisswange, Georg (S.)
Freudenreich, Johannes
Schröder, Otto
Denrath, Walther (S.)
Hesse, Brich
Michael, Paul
Lange, Emil
Kahl, Max
Brühl, Ernst
Schultze, Harry

Hille, Bernhard
Thorer, Fritz
Zimmerhäckel, Ferdinand
Schütz, Hugo
König, Ernst
Lötzsch, Walther
lügen, Kurt
Krausse, Rudolf
Feldweg, Felix
Krasty, August
von Watzdorf, Benno (S.)
Lehmann, Paul (S.)
Bernhardt, Paul
Opetz, Ulrich
Meyer, Reinhold
Grüntzig, Alfred
Bortmann, Kurt (S.)
Reinshagen, Otto (W.)
Berndt, Georg (W.)

Quarta 1.
Wunderlich, Johannes
Unger, Reinhold
Bittorf, Alexander
Schellenberg, Georg
Leppert, Richard
Richter, Otto
Taube, Franz
Coppius, Adolf
Thieme, Karl

7. Januar 1876 Leipzig
4. Mai 1876 Leipzig

24. September 1875 Leipzig
4. Juli 1875 Mühlberg a. d. E.

23. Februar 1877 Metz
19. Februar 1876 Leipzig
21. März 1876 Leipzig
17. Oktober 1875 Jena

21. Sept. 1875 Rollsdorf bei Eisleben
25. September 1876 Leipzig

7. Mai 1877 Leipzig
3. Juni 1876 Leipzig
2. März 1876 Leipzig

30. September 1874 Halle a/S.
23. Oktober 1874 Hof
25. Januar 1877 Lindenau
24. Juni 1875 Tharand
25. Juli 1876 Leipzig
19. März 1877 Dresden
5. November 1875 Leipzig

25. November 1874 Leipzig
3. Juni 1876 Leipzig

30. Dezember 1875 Leipzig
11. Juli 1874 Sebnitz
27. Dezember 1876 Berlin
20. Februar 1875 Torgau

11. Dezember 1874 Leipzig
3. Mai 1876 Leipzig

31. Oktober 1876 Halle a/S.
13. Dezember 1875 Leipzig

1. Juni 1876 Schöneck
26. Oktober 1874 Meerane
24. Mai 1876 Lindenau b. Leipzig
15. Mai 1875 Freiberg
19. Januar 1876 Leipzig
4. Januar 1875 Wien

30. März 1876 Dresden
19. Okt. 1876 Böhrigen bei Rosswein
23. März 1874 Berlin
9. Dezember 1875 Leipzig
3. Februar 1876 Dessau

17. März 1876 Freiberg
30. April 1876 Schönheide
19. März 1876 Leipzig
13. März 1876 Mainz

5. Juni 1876 Leipzig
26. Oktober 1877 Leipzig
29. April 1876 Leipzig
10. Juni 1877 Leipzig
8. April 1877 Dresden

30. April 1877 Dresden
30. September 1877 Leipzig
20. Dezember 1876 Leipzig

3. Nov. 1875 Lindenau bei Leipzig

Bureauvorsteher.
Kaufmann, Dr. jur.
Kunst- und Handelsgärtner.
Kaufmann.
Kaserneninspektor, Gohlis.
Rechtsanwalt.
V erlagsbuchhändler.
Lehrer, Leipzig.

Gasthofsbesitzer.
Hauptzollamtsassistent.
Dr. med.
Privatus.
Kaufmann.
Kaufmann, Leipzig.
Schuldirektor em., Leipzig.
Fabrikbesitzer.
Oberforstmeister, Wernsdorf.
Oberlehrer a. d. Realschule.
Oberst, Leipzig.,
Direktor am Pestalozzistift.
Rechtsanwalt f.
Privatus.
Kaufmann.
Kaufmann.
Kaufmann, Leipzig. •
Rechtsanwalt b. Reichsgericht,

Leipzig.
Betriebsdirektor d. Pferdebahn.
Rauchwarenhändler.
Kaufmann, Leipzig.
Schuldirektor.
Färber.
Pfarrer f.
Universitätsbeamter, Eutritzsch.
Betriebsdirektor, Leipzig.
Xylograph.
Kaufmann, Leipzig.
Rittergutsbesitzer, Störmthal.
Fabrikbesitzer.
Reichsbankbeamter, Leipzig.
Buchhändler.
Konditor, Leipzig.
Kaufmann, Leipzig.
Kaufmann, Leipzig.
Kaufmann.
Privatus, Leipzig.

Fabrikant.
Fabrikant.
Lehrer.
Lehrer.
Billeteur b. d. Kgl. Staatsbahn.
Gymnasialrektor, Leipzig.
Oberpostsekretär.
Kaufmann.
Kaufmann, Helmarshausen.
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10 Weber, Paul
11 Karg, Johannes (S.)
12 Tiemann, Walther
13 Kuntzsch, Karl
14 Möekel, Kurt

15 Schneider, Bernhard
16 "Vogt, Fritz
17 Willieh, Max

18 Tünnermann, Hermann
19 Gerlach, Alfred
20 Müller, Otto
2t Eisner, Horst
22 Jäger, Paul
23 Philipsborn, Georg
24 Stumpf, Franz
25 Bielefeld, Walther
26 Heue, Richard
27 Stägemann, Max (S.)
28 Kaul, Edgar
29 Schmiel, Otto
30 Hechenberg, Johannes
31 Paulus, Kurt

32 Grübel, Walther (W.)

Quarta 2.
1 Fichtner, Johannes
2 Mende, Richard
3 Maul, Rudolf (S.)
4 Eckert, Paul (S.)
5 Dietze, Alfred (S.)
6 Steglich, Walther (S.)
7 Hennig, Georg
8 Klotz, Edmund
9 Jahne, Arthur

10 Windemuth, Karl (S.)
11 Rühle, Karl
12 Germanus, Johannes
13 Hansen, Paul
14 Beerholdt, Hugo
15 Sieber, Felix
16 Wacker, Otto
17 Oehmichen, Erich
18 Schneider, Paul
19 Koth, Alfred
20 von Wedeil, Bogislav
21 Zinkeisen, Konrad

22 Weineck, Walther
23 Waldästel, Franz
24 Rauth, Karl
25 Hauer, Julius
26 Höfer, Guido
27 Roch, Heinrich
28 Nöckel, Arthur
29 Fritzsehe, Eugen
30 Thomas, Johannes
31 Bortmann, Georg (S.)

30. Juli 1876 Leipzig
5. Dezember 1877 Deutseh-Eylau

29. Januar 1876 Delitzsch
1. Mai 1877 Leipzig

23. Januar 1876 Leipzig

18. Januar 1877 Leipzig
6. März 1877 Leipzig

14. Mai 1876 Dortmund

6. August 1875 Leipzig
5. Juni 1877 Eisenberg
5. Dezember 1875 Eckardtsberga

29. April 1876 Oberwiesenthal
27. Juni 1877 Cannewitz b. Mutzschen
8. Mai 1877 Bentschen, Kreis Meseritz

26. April 1877 Weimar
29. Juli 1877 Leipzig
16. Februar 1876 Leipzig
28. Oktober 1877 Königsberg i/P.
15. Mai 1877 Leipzig
15. Oktober 1875 Leipzig
28. März 1877 Leipzig
17. Dezember 1876 Berlin

14. Dezember 1875 Coburg

13. Juni 1876 Leipzig
21. Oktober 1875 Leipzig

6. Juni 1876 Hanau
16. September 1877 Greifenhain
2. März 1874 Leipzig

24. Februar 1876 Nossen
2. Februar 1876 Lommatzsch
2. Juli 1877 Zittau
2. August 1878 Schafstädt

22. Dezember 1876 Witzenhausen
24. August 1877 Sellerhausen-Leipzig

4. September 1876 Leipzig
28. August 1876 Leipzig
26, Mai 1876 Leipzig

1. Mai 1876 Meifsen
18. September 1876 Lindenau
8. Juni 1877 Schwarzenberg

23. Mai 1876 Halle a/S.
21. August 1875 Schönefeld b. Leipzig

9. Januar 1876 Graudenz
25. August 1876 Eisenach

13. August 1875 Leulitz b. Würzen
19. Dezember 1875 Leipzig
12. Juli 1876 Mainz
18. März 1876 Leipzig
7. April 1876 Leipzig

11. August 1877 Leipzig
23. Mai 1877 Markranstädt
27. Mai 1877 Leipzig
24. Februar 1877 Eutritzsch
26. Februar 1878 Jena

Kantor.
Spediteur, f
Lebensvers. - Direktor, Leipzig.
Privatus.
Botenmeister b. d. Kgl. Staats¬

anwaltschaft.
Kaufmann.
Professor.
Direktor der Aktienbierbrauerei

Leipzig-Gohlis.
Bankdirektor.
Postmeister, Leipzig.
Stadtgutsbesitzer.
Apotheker, Schönefeld.
Pfarrer, Leipzig.
Kaufmann, Leipzig.
Kaufmann, Leipzig.
Fabrikant
Xylograph.
Direktor d. Stadttheat., Leipzig.
Fabrikant.
Fabrikant.
Spediteur.
Kanzleirat beim Reichsgericht,

Leipzig.
Dampfziegeleibesitzer, Leipzig.

Kaufmann.
Schaffner f.
Oberpostdirekt.- Sekret., Leipzig.
Pfarrer.
Droschkenkutscher f.
Seminaroberlehrer, Borna.
Amtsrichter a. D., Leipzig.
Kgl. Gymnasialprofessor, Leipzig.
Dr. med.
Kaufmann, Plagwitz.
Buchdruckereibesitzer, Leipzig.
Baumeister.
Geschäftsführer.
Kaufmann.
Landgerichtsdirektor, Leipzig.
Schaffner.
Brandvers.-lnspektor, Chemnitz.
Lehrer, Schönau b. Leipzig.
Zimmermeister.
Stationsassistent, Leipzig.
Bau- u. Betriebsinspektor, Thü¬

ringer Bahnhof, Leipzig.
Pfarrer.
Kaufmann.
Kaufmann, Leipzig.
Kaufmann.
Maschinenführer.
Kaufmann.
Privatus.
Kaufmann.
Standesbeamter.
Kaufmann, Leipzig.

d
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Quinta j.
Haring, Johannes
Brückner, Fritz
Hammer, Robert
Frankel, Ernst
Ludwig, Arthur
Lejeune, Walther
Nauck, Georg
Rietschel, Johannes
Koch, Karl
Oelsner, Kurt
Wörner, Gerhard
Seyffert, Karl
Steinbrecht, Max
Trautsch, Rudolf
Witt, Walther
Fein, Alexander
Möricke, Eduard
Tänzer, Otto

Zierold, Paul
Rosenthal, Hermann
Katzenstein, Ernst
Sachsse, Kurt
Strieder, Jakob

Richter, Reinhold (S.)
Beyer, Moritz
Zill, Kurt
Wünsche, Wolfgang
Bretschneider, Karl
Trautmann, Arno
Krieg, Johannes
Philipsborn, Max
Lucas, Richard

Hartmann, Leopold
Schönbeck, Friedrich
Kämnitz, Walther (S.)
Rohland, Walther
Kienbaum, Albert
Pappe, Arthur
Vieweg, Reinhard
Schlobach, Georg

Berndt, Otto (W.)

Quinta,.
Bauer, Paul
Breslauer, Wilhelm
Krüger, Fritz (S.)
Ecke, Rudolf
Cohn, Richard
Heyde, Kurt (S.)
Blohm, Richard
Boisselier, Peter
Dietrich, Arthur
Meinke, Bernhard
Eichhof, Paul (S.)

9. Juli 1878 Leipzig
1. November 1878 Leipzig

31. August 1877 Leipzig
6. April 1878 Leipzig

28. April 1878 Leipzig
6. Oktober 1878 Leipzig

26. April 1877 Chemnitz
11. September 1878 Wittenberg
3. November 1877 Plagwitz b. Leipzig

12. August 1878 Crefeld
11. Juni 1878 St. Afra b. Meifsen
30. Mai 1877 Leipzig

1. Oktober 1876 Leipzig
5. Juni 1876 Kahla b. Jena

12. Juni 1877 Leipzig
13. Dezember 1877 Leipzig
16. August 1877 Crailsheim
26. Oktober 1876 Wünschendorf bei

Lauchstädt
27. März 1878 Leipzig
16. Januar 1878 Leipzig
9. Oktober 1878 Crimmitschau

19. Februar 1878 Dresden
18. Dezember 1877 Dorchheim, Hessen-

Nassau
23. Dezember 1875 Leipzig
13 Mai 1878 Paris
18. November 1876 Leipzig
3. Juli 1877 Eutritzsch

17. Oktober 1877 Leipzig
12. März 1878 Leipzig
12. Juli 1877 Leipzig
10. August 1876 Schwiebus
15. September 1877 Jacksonville, Illinois

Ver. St. v. Nordamerika
15 November 1877 Leipzig
22. Juli 1878 Neuruppin
16. Juli 1876 Adorf i/V.
3. Dezember 1876 Möckern-Leipzig
3. August 1879 Lehrte
7. Januar 1878 Gohlis

22. März 1878 Buchholz
31. Mai 1877 Böhlitz-Ehrenberg bei

Leipzig
16. Januar 1879 Minden

19. September 1877 Leipzig
18. Februar 1878 Leipzig
28. Mai 1878 Waldenburg i/S.
20. März 1878 Leipzig
25. Juli 1878 Leipzig

5. Januar 1878 Lindenau
September 1877 Schwerin

3. Oktober 1877 Leipzig
20. Sept. 1877 Schönefeld-Leipzig

August 1877 Leipzig
Februar 1877 Leipzig

13.

11
18.

Kaufmann.
Dr. med.
Kaufmann.
Kaufmann f.
Kaufmann.
Kaufmann, Connewitz.
Landbaumstr. u. Baurat, Leipzig.
Universitätsprofessor, Leipzig.
Privatus, Leipzig.
Kaufmann, Leipzig.
Kgl.Gymnasialprofessor, Leipzig.
Konditor.
Kaufmann.
Porzellanschleifer.
Reichsgerichtssekretär.
Kaufmann.
Kaufmann, Leipzig.
Gutsbesitzer.

Kaufmann.
Kaufmann.
Kaufmann, Leipzig.
Kaufmann, Leipzig.
Kaufmann, Leipzig.

Kaufmann.
Zeichner, Leipzig.
Restaurateur f.
Dr. med.
Möbelhändler.
Postverwalter.
Kaufmann.
Kaufmann, Leipzig.
Dr. med. f.

Tapezierer.
Generalagent.
Bürgermeister.
Brauereibesitzer.
Packmeister, Leipzig
Brauereidirektor.
Dr. med. f.
Fabrikbesitzer.

Privatus.

Fleischermeister f.
Bankier.
Postmeister, Leipzig.
Kaufmann.
Kaufmann.
Lehrer.
Gasdirektor.
Reichsgerichtsrat.
Ratssekretär.
Kartograph.
Pferdehändler.



Name. Stand und Wohnort dos Vaters.

Kutzleb, Erich
Höhmann, Richard
Meinhardt, Otto
Illgen, Bruno
Asperger, Felix
Fröhlich, Hans
Eckardt, Heinrich

Krüger, Hermann
Iviessling, Max
Bergmann, Walther
Scholz, Hugo

Wohrizek, Emil
Weinhold, Camillo
Köhler, Walther (S.)
Rossner, Karl
Engler, Paul
Knöfel, Kurt
Kirchhof!', Max
Stägemann, Waldemar (S.)
Möller, Max (S.)
Langer, Kurt (,S.)
Kaiser, Sigismund
Kaupisch, Bruno
Kretzschmar, Oskar
Günther, Karl
Stern, Albert
Krahmer, Max
Lomer, Leo (S.)
Bierwirth, Harry
Knabe, Wilhelm (W.)
Bönisch, Horst (W)

Sexta,.
Heynig, Alfred (S.)
Schultz, Erhard (S.)
Ludewig, Richard (S.)
Lange, Walther (S.)
von Weber, Herbert (S.)
Schneider, Willy (S.)
Gattel, Hugo (S.)
Stölzner, Hugo (S.)
Müller, Fritz (S.)
Kegel, Willy (S.)

Richter, Karl (S.)
Lehmann, Friedrich
Philipsborn, William (S.)
Keil, Armin (S.)
Bötticher, Wolf'gang (S.)
Giesing, Fritz (S.)
Voigtländer, Walther
Neubert, Kurt (S.)
Luther, Alfred (S.)
Landmann, Kurt (S.)
Kuczynski, Arnold (S.)
Brand, Josef (S.)
Maenss, Willy (S.)
Schaaf, Georg (S.)

2. Januar 1879 Dresden
20. Mai 1878 Cassel

21. Okt. 1877 Möckern b. Leipzig
14. April 1878 Leipzig

5. Juli 1877 Leipzig
16. Dezember 1877 Leipzig
18. Juni 1876 Rudolstadt

20. Mai 1878 Schönefeld bei Leipzig
16. September 1877 Leipzig

8. Juli 1877 Leipzig
21. August 1877 Königsberg i/Pr.

24. April 1878 Reichenberg i/B.
7. März 1878 Leipzig

25. April 1877 Leipzig
5. Juli 1876 Thierbach b. Penig

17. Dezember 1877 Leipzig
15. August 1877 Leipzig

7. November 1876 Schneeberg
21. Juli 1879 Neuhäuser b. Königsberg
12. Februar 1878 Berka b. Eisenach

24. Oktober 1877 Sayda
8. Oktober 1877 Leipzig

10. November 1877 Leipzig
16. Mai 1878 Meerane
20. Januar 1877 Liebertwolkwitz

16. November 1878 Leipzig
4. August 1877 Leipzig

17. Dezember 1877 Leipzig
29. Juni 1877 Hannover

25. April 1878 Böhrigen
22. Mai 1876 Puschwitz

1. März 1879 Leipzig
7. September 1879 Abtnaundorf

23. Januar 1879 Leipzig
23. Dezember 1877 Leipzig

8. November 1879 Dresden
1. November 1878 Leipzig

17. Oktober 1878 Leipzig
26. November 1877 Markranstädt

26. Juli 1878 Leipzig
22. Mai 1879 Berlin

6. November 1878 Leipzig
15. August 1878 Leipzig

4. Oktober 1878 Leipzig
14. September 1879 Cottbus
16. Februar 1879 Würzen

10. November 1878 Leipzig
2. Juni 1878 Berlin

24. August 1878 Dresden
11. Juli 1878 Leipzig
15. Dezember 1878 Leipzig
22. August 1878 Augsburg

9. August 1879 Leipzig
28. April 1879 Magdeburg
15. September 1878 Leipzig

Regierungsrat, Leipzig.
Kaufmann, Leipzig.
Bezirksfeldwebel, Leipzig.
Universitätsbeamter, Eutritzsch.
Buchhändler.
Restaurateur.
Obertelegraphensekretär,

Leipzig.
Weichensteller.
Gutsbesitzer,W olfshain b.Beucha.
Buchhändler.
Garderobeinspektor b. Stadt¬

theater, Leipzig.
Kaufmann, Leipzig.
Lehrer.
Firmenschreiber.
Mühlenbesitzer f.
Briefträger.
Kaufmann.
Major, Leipzig.
Direktor d. Stadttheaters.
Kaufmann.
Pfarrer.
Kaufmann.
Kaufmann.
Kaufmann.
Tierarzt.
Kaufmann.
Privatus.
Rauchwarenhändler.
Privatus, Eutritzsch.
Kaufmann.
Amtmann f.

Bezirksschullehrer.
Dr. jur., Leipzig.
Postsekretär.
Restaurateur.
Major, Leipzig.
Kaufmann.
Kaufmann.
Stationsassistent, Leipzig.
Kaufmann.
Direktor a. d. Aktienfärberei in

Chemnitz.
Kaufmann f.
Gymnasialoberlehrer.
Kaufmann.
Kaufmann, Leipzig.
Zeichner und Schriftsteller.
Apotheker.
Architekt f.
Lazarethinspektor, Leipzig.
F leischermeister.
Kaufmann.
Buchhändler, Leipzig.
Barbier f.
Oberlehrer f.
Maurermeister.

d*
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N ame.
Tag, Jahr, Ort der Geburt. Stand und Woliuort des Vaters.

Keydel, Ernst (S.)
Bauer, Benno (S.)
Eckardt, Karl (S.)
Arndt, Rudolf (S.)
Hildebrandt, Willy (S.)
Niekler, Otto (S.)
Lange, Max (S.)
Engel, Waltker (S.)
Zander, Ernst (S.)
Sämann, Richard (S.)

Teich, Arthur (S.)
Reuling, Kurt (S.)
Weickert, Moritz (S.)
Ziesing, Rudolf (S.)
Starke, Walther (W.)

Sexta 2.
Lindner, Alfred (S.)
Mieg, Walther (S.)
Feldmann, Adolf (S.)
Liesche, Otto (S.)
Lange, Kurt (S.)
Möller, Ernst (S.)
Hasse, Hermann (S.)

Benndorf, Viktor (S.)
Uhlmann, Paul (S.)
Walther, Karl (S.)
Buehheit, Johann (S.)
Krumbiegel, Walther (S.)
Satlow, Kurt (S.)
Scharfe, Johannes (S.)
Kücken, Karl (S.)
Dörfer, Johannes (S.)
Roth, Franz (S.)
Rauth, Arno (S.)
Howard, Wilhelm (S.)
Meissner, Kurt
Nestler, Wolfgang (S.)
Diessner, Georg (S.)
Lössner, Max (S.)
Hamburg, Fritz (S.)
Bunge, Walther (S.)
Pickert, Johannes (S.)
Lodde, Walther (S.)
Wünsche, Siegfried (S.)
Ebert, Erich (S.)
Krausse, Fritz (S.)
G-eissler, Robert (S.)
Frank, Hans (S.)
Wagenknecht, Walther (S.)
Geissler, Georg (S.)
Kautzsch, Karl (S.)
Frankel, Herbert (W.)

30. September 1877 Hohnstein
10. Juni 1879 Borna
25. Dezember 1877 Rudolstadt

18. Januar 1880 Leipzig
21. September 1878 Leipzig
11. November 1878 Leipzig
15. März 1879 Leipzig
22. Oktober 1878 Leipzig

4. Juli 1879 Leipzig
23. September 1878 Deschka b/Görlitz

2. Mai 1879 Leipzig
15. Juli 1879 Leipzig
10. August 1878 Leipzig
23. Dezember 1878 Leipzig

5. April 1879 Schönefeld

6. Februar 1879 Leipzig
25. September 1878 Spandau
20. Juli 1879 Leipzig

2. Oktober 1878 Leipzig
27. Februar 1879 Leipzig

6. Februar 1879 Freiberg i/S.
16. November 1878 Leipzig

28. Januar 1879 Leipzig
1. August 1878 Leipzig1. Oktober 1877 Leipzig

20. Juli 1878 Zweibrücken i. Rheiopfalz
18. September 1878 Leipzig
24. September 1878 Leipzig

7. Juni 1879 Leipzig
27. November 1878 Leipzig
13. März 1878 Laas b. Oschatz

10. September 1878 Leipzig
22. November 1878 Leipzig
20. März 1879 Leipzig
29. Juni 1878 Leipzig
14. Oktober 1877 Leipzig
16. Oktober 1878 Leipzig
15. August 1879 Leipzig

5. Mai 1879 Leipzig
23. April 1879 Leipzig
15. August 1878 Dresden
11. Januar 1879 Leipzig
15. September 1879 Leipzig
23. September 1879 Dresden
11. Februar 1878 Leipzig
17. Juni 1877 Leipzig
13. Juli 1878 Leipzig
26. November 1878 Lindenau-Leipzig

6. Juni 1878 Leipzig
3. Juni 1879 Leipzig

14. März 1878 Leipzig

Anstaltsgeistlicher.
Obertelegraphenassist., Leipzig.
Obertel egraphensekret., Leipzig.
Universitätsprofessor.
Zugführer.
Schaffner.
Restaurateur.
Dr. jur., Rechtsanwalt.
Kaufmann.
Generalagent b. d. Lebensvers.

in Elberfeld, Leipzig.
Kaufmann.
Justizrat.
Dr. med.
Bäckermeister.
Faktor, Leipzig.

Direktor der Credit- u. Sparbank.
Major z. D., Leipzig.
Tischlermeister.
Kaufmann.
Kaufmann.
Diakonus, Leipzig.
Universitätsprof., Direktor des

statistischen Bureaus, Leipzig.
Kaufmann f.
Hauptzollamts assistent.
Photograph.
Bierbrauer f.
Postsekretär, Leipzig.
Dr. med.
Kaufmann.
Buchhalter.
Rittergutsbesitzer, Leipzig.
Kontrol. b. Universitätsreni amt.
Kaufmann.
Universitätsprofessor.
Stadtrat.
Musikdirektor.
Kaufmann.
Apotheker f.
Kaufmann.
Lotteriekollekteur.
Kaserneninspektor, Leipzig.
Kaufmann.
Dr. med.
Kaufmann, Leipzig.
Betriebsdirekt, a. d. bair. Bahn
Major.
Kaufmann.
Privatus, Leipzig.
Major.
Kaufmann.
Fabrikbes., Lindenau b. Leipzig.
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V. Prüfungen.

1. Ergebnis der Reifeprüfung.
A. Michaelis 1889.

Schulzeit im Königl.
Gymii. zu Leipzig-

Ceii stu¬
Namen Kon f. Alter hl den

Leistungen
im

Betragen
Erwählter Beruf

überhaupt in Prima

1. Neumann, Georg
2. Richter, Johannes

ev.-luth.
?>

20%
18 y,

6%
9%

2%
2%

III
Ill a

p
i

Medizin
Rechtswissenschaft

1. Landmann, Max
2. Richter, Eudolf
3. Schmidt, Emil
4. Domaschke, Martin
5. Fritzsche, Karl
6. Behrend, Martin
7. von Plato, Fritz
8. Lenz, Wilhelm
9. Drechsler, Alfred

10. Hertlein, Hans
11. Ackermann, Arthur.
12. vonBrandenstein, Kurt
13. Jadassohn, Josef
14. Kraufse, Johannes
15. Engelhard, Karl
16. Langer, Hugo
17. Baumgärtel, Max
18. Geifsler, Georg
19. Seydel, Martin
20. Ruppin, Ernst
21. Apitzsch, Paul
22. Heinze, Rudolf
23. Preger, Franz
24. Beier, Karl
25. Seltsam, Ludwig
26. Denecke, Oswald
27. Hoffmann, Hans
28. Franke, Alfred
29. Gay, Bernhard
30. Kleinschmidt, Friedrich
31. Haake, Otto
32. Schönwald, Georg
33. Portaszewicz, Karl
34. Haselberger, Paul
35. Stolpe, Arthur

B. Ostern 1890.
ev.-luth. 19% 9 2 lb I Theologie

17% 9 2 P> I Theologie
• 18 9 2 ll a I Militär
J? 19% 1% 1% ll a II 8, Theologie
" 19 5 2 ll a Kaufmannschaft

18 2% 2 I)a I Medizin
18 4%

9
2 II I Militär

20 2 IP> I Medizin
18% 9 2 IIb I Militär
20 10 2 1P I Naturwissenschaften
19 9 2 IIb I Rechtswissenschaft
19 % 9 2 ll b I Rechtswissenschaft

israel. 20% 10 2 II b I Medizin
ev.-luth. 19 9 2 lll a 1 Militär
ev.-ref. 19 9 2 III I Naturwissenschaften

ev.-luth. 20 % 9 2 III I Medizin
20 9 2 III a I Rechtswissenschaft
20 9 2 III l b Maschinenbau
19 8 2 P I Medizin

israel. 19 9 2 lb I Chemie
ev.-luth. 20 9 2 II a I Philologie

20 7%
9

2 II I Rechtswissenschaft
1} 19 2 Ha I Theologie
75 20 6 2 II I Rechtswissenschaft

19 8 2 IIb I Theologie
20 9 2 II" I Rechtswissenschaft

55 17% 8 2 IIb I Rechtswissenschaft
)? 19% 9 2 H I Philologie

ev.-ref.
19 9 2 IIb I Theologie
19 9 2 III a I Medizin

ev.-luth. 19% 9% 2 IIb I Medizin
19% 9 2 III a I Rechtswissenschaft
19% 9 2 III a I Postfach

röm.-kath. 19 iy 4 iy* III a II Theologie
ev.-ref. 20 10 2 III I Medizin



2. Ordnung der öffentlichen Klassenprüfungen.

Montag, den 24. März.

8-8,40. Unterprima j: Religion. Strüver.

8,40—9,20. Unterprima 2 : Lateinisck. Häbler.

9,20—10. Obersekunda,: Grieckisck. Friedrich.

10—10,40. Obersekunda 2 : Lateinisck. Lammert.

10,40-11,50. Untersekunda ,: Grieckisck. Bechert.
Erdkunde. If sleib.

11,50—1. Untersekunda 2 : Matkematik. Overb eck.
Gesckickte. Baldamus.

OCO1<N Okertertia ,: Grieckisck. Heinemann.
Erdkunde. Gumpreckt.

3,10-4,20. Obertertia 2 : Grieckisck. Sckwabe.
Französisch. Hartmann.

4,20—5,30. Untertertia,: Lateinisck. Gläfser.
Gesckickte. Ilberg.

Hierauf Turnen der Untertertia, und Untersekunda,. Sckönkerr.

Dienstag, den 25. März.

001 JO o Untertertia 2 : Lateinisck. Opitz.
Matkematik. Wend.

9,10—10,20. Quarta j: Lateinisck. Ilberg.
Naturkunde. Schönherr.

10,20 — 11,30. Quarta 2 : Lateinisck. Kade.
Französisck. Elle.

11,30—12,40. Quinta,: Lateinisck. Schinkel.
Naturkunde. Gumpreckt.

2—3,10. Quinta,: Lateinisck. Franz.

Religion. Jok. Rickter.
3,10—4,20. Sexta,: Lateinisck. Sperling.

Recknen. Overbeck.
4,20—5,30. Sexta 2 : Lateinisch. Strüver.

Deutsch. Kade.

Hierauf Turnen der Quarta 2 und Sexta 2. Dietrick.

Zeicknungen der Scküler werden wäkrend der Prüfung im Zeickensaale ausgelegt sein.

Leipzig, am 15. März 1890.
Dr. Richard Richter.



2. Ordnung (1er öffent]

Montag, d

8 — 8,40. Unterprimaj:
8,40—9,20. Unterprima 2 :
9,20—10. Obersekunda,:

10—10,40. Obersekunda 2 :
10,40 — 11,50. Untersekunda!:

11,50—1. Untersekunda 2 :

2—3,10. Obertertia ,:

3,10 — 4,20. Obertertia 2 :

4,20—5,30. Untertertia,:

Hierauf Turnen der Untertertia 2 i

Dienstag, d

8—9,10. Untertertia 2 :

9,10—10,20. Quarta x :

10,20—11,30. Quarta 2 :

11,30—12,40. Quinta,:

2—3,10. Quinta.,:

3,10—4,20. Sexta,:

4,20—5,30. Sexta 2 :

Hierauf Turnen der QuartaJ

Zeichnungen der Schüler werden während de

Leipzig, am 15. März 1890.
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